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(Ein englisch-rusfischer Vündnih.
Di« „Hamburger Nachrichten" schreiben :
Lon Blättern , denen man intimere Beziehungen zum Preßbureau

der Wilhelnistraße nachsagt, wird in letzter Zeit das Schreckgespenst
einer russisch-englische» Allianz heranfbeschworen. Die Tendenz der
Kittheilung von solcher Seite ist unter den gegenwärtige » Verhält «
nlffcu offeukiilidig . Dian wünscht die öffentliche Meinung in Deutsch¬
land mit den übertriebenen Frenndschaftsbezrugungen . die der auS-
»ärtlgcn Leitung des Reiche - vorgeworftn werden . anSzusöhnen und
die Politik des Anfchlnffes an England damit zu fördern . Gegen-
Sber diesen Versuchen wird freilich der kühle Beobachter sein Er¬
staunen über daS Matz von Leichtgläubigkeit und Naivität nicht
zurückhalten können- das unsere Offiziösen beim deutschen Publikum
all vorhanden voraussetzen.

Seit Jahren wird von denselben Inspiratoren dem deutschen
Leser versichert , daß fast auf der ganzen Peripherie de- Gebiet - des
russischen Reiches dir Gefahr eines feindseligen Znsammentreffens
mit den englische» Interessen vorliegt . Auf der langen Linie von
Wladiwostok bis Konstantinopel stehen sich dies« beiden Mächte miß¬
trauisch gegenüber, wo sie nicht direkt sich berühren , werden die da¬
zwischen liegenden Staaten bearbeitet , um deren Kraft für die eigene
Zache zu gewinnen und dem Gegner zu entziehen. Japan , Korea ,
Lhina, Tibet . Persien , Afghanistan , Türkei , in allen diesen Staaten
ist der Gegensatz der englischen und der russischen Machtsphäre gleich¬
sam der Angelpunkt der Gesammtpolitik dieser von den beiden Groß¬
mächten umworbenen Länder . Das ist kein augenblicklicher und
vorübergehender Zustand , sondern das Ergebnis einer hundert ,
jährigen Entwicklung . Jeder Schritt , den die russische Macht auf
dieser langen Linie vorschreitet , wird in London schmerzlich em-
Pfunden, auch wenn zunächst anscheinend das eigene Interesse noch
nicht bedroht wird . Wenn Rußland eine Insel im gelben Meere
occupirt, wenn es diplomatische Beziehungen zum Dakar Lama
von Tibet ankni pft , wenn es in Bender Abbas ein Konsulat oder
in Teheran eine Bank errichtet , wenn in Afghanistan ein russischer
Reisender erscheint, sofort werden Beklemmungen in der englischen

« Presse erkennbar und die Möglichkeit unabsehbarer Verwicklungen
scheint näher gerückt. Friedensliebe , diplomatisches Geschick , und
auch Schwäche mögen diese Gegensätze zeitweilig cachiren , aber sie
sind nicht aus der Welt zu schaffen. Sie sind untrennbar von dem
beiderseitigen Anspruch auf bie Weltherrschaft und sie sind so
tiefgehend, daß auch der lebhafteste Wunsch nach friedlicher Aus¬
tragung sie nicht beseitigen kann .

Nun ließe e- sich ja theorettsch denken, daß England und
Rußland in einem gegebenen Moment außerhalb ihrer engeren
Beziehungen eine Gefahr zu sehen glauben , die sie für groß genug
hielten, ihren Streit zu verg . sen und sich zeitweilig zu deren Be -
kämpfung zu verständigen . Das ist offenbar die Möglichkeit , die
sich unsere Offiziösen votstellen und durch die sie Deutschland be¬
droht glauben . Davon ist indessen zur Zeit und auch fernerhin ,
wenn unsere Politik mit einiger Vorsicht und Zurückhaltung ge¬
lesiet wird , keine Rede . Weder England noch Rußland haben von
uns etwas zubesorgen , das hat auch Graf Bülow in seinen Reden
wiederholt versichert und eS ist auch ohne solche Versicherung
selbstverständlich. Und auch sonst liegt für jene beiden Mächte
eine solche Notwendigkeit gemeinschaftlicher Abwehr nicht vor .
2uf welcher Basis sollte denn aber jene gefährliche und von unfern
Schwarzsehern so gefürchtete Verständigung erfolgen ? Die Poli¬
tik der großen Nationen wird , wenn wir von einer Ausnahme
absehen . heute nicht von Vorliebe oder Abneigung bestimmt , son-
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dern durch reale Interessen , deren Schwergewicht sich sofort über
augenblickliche Stimmungen und Verstimmungen hinweg fühlbar
macht , wenn die Regierungen vor wichtige Entscheidungen gestellt
werden . Das gilt ganz besonders für unsere Beziehungen zu
England . England hat heute mindestens dasselbe Interesse an
der Erhaltung einer starken zentral -europäischen Macht , wie wir
es an dem Fortbestehen des britischen Reiches haben . Darum
könnm sich unsere beiderseitigen Beziehungen auf der Grundlage
völliger Gleichberechtigung entwickeln . Wir haben keinen Grund ,
England nachzulaufen und darum sind dem deutschen Lolk die
Ueberschwenglichkeitm unverständlich , die dieses Bestreben be¬
kundet . Wenn dem jetzt dadurch nachgeholfen werden soll , daß
man nun mft dem Popanz einer russisch -englischen Allianz schreckt ,
so beweist das mir , daß es an einer ernsteren Begründung für den
allerneuesten Kurs fehlt .

vie kosten des Burenkrieger für England .
Was der südafrikanische Krieg kostet, berechnet der National¬

ökonom Raphael Georges Levy in der letzten Nummer der „Revue
des deux Mondes "

» Die Ausführungen darüber lauten nach dem
„Hann . <L " :

. . . 3m Oktober 1899, also zu Beginn beS südaftikanifchen
Krieges , sagte der Schatzsekretär. Sir Michael HtckS Brach , daß die
Kosten auf 250 —275 Millionen Francs (?) zu stehen kommen würden .
Im März 1900 erhöhte er seinen Kostenanschlag schon auf 1100
Millionen . Einige Statistiker versichern , daß er 75 Millionen
wöchentlich gekostet hat . und zwar 25 Millionen
für die Ernährung der Menscherl und Thier « , 25 Millionen
für die Jnstalldhaltnng und den Ersatz der Uniformen
und Munftion und ebensoviel für die Instandhaltung und den Er¬
satz der Waffen , Transportmittel , des Sanitätsdienstes und für
die tausend unvorhergesehenen täglicherl Ausgaben , die die Unter -
Haftung eines Heeres von annähernd 200 000 Mann in einer Ent¬
fernung von 3000 Meiletr mit sich bringt . Seit September sind
diese Ausgaben auf 50 Millioue » wöchentlich znrückgegangen , da
eine Anzahl von Truppen in ihre Heimath zurückgekehrt sind, jo
daß der Preis eines getödteten Buren jetzt von 1 250 000 auf
900 000 Francs ges»»ken ist . Um wieviel die von Sir Michael
Hicks Beach veranschlagten 1100 Millionen werden überschritten
werden , kann man vorläufig noch nicht sagen . Me Last wird den
Steuerzahler um so schwerer drücken, als schon die ftüheren Jahre
durch ein enormes Anwachsen der militärischen Ausgaben gekenn¬
zeichnet war . . . .

Vor wenigen Wochen noch gab der Schatzsekretär bei einer in
Bristol gehaltenen Rede zu, daß es nicht angängig wäre , die ein¬
verleibten Länder zu stark zu belasten , und daß die englischen
Stenerzahler den größten Theil der Kosten des Feldzuges zu
zahlen haben würden . Er sieht eine bedeutende Vergrößerung des
Kriegsbudget voraus , das er für die Zukunft auf reichlich eine
Milliarde Francs veranschlagen müsse . Außerdem verlangt er
noch, daß die Armee verdoppelt und der Sold der Truppen erhöht
werde . Er zählt die Gefahren auf , die angesichts der durch den
südafrikanischen Krieg gegen England aufgereizten öffentlichen
Meinung aller Länder diesem drohen , und kommt zu dem Schluffe ,
daß auch für die Marine Summen aufgewendet werden müßten ,
die den für das Heer veranschlagten um nichts nachstehen , sodaß
die Ausgaben für militärische Zwecke allein sich für die nächste Zu¬
kunft auf zwei Milliarden Francs belaufen würden . Er gicbt
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übrigens zu , daß dies « Reorganisation eine Herkulesarbeit sei»
wird , und wir geben ihm darin Recht, denn weder Deutschland mit
seinen 60 Millionen Einwohnern , noch Rußland , daS deren 136
Millionen hat , noch Frankreich , dessen Bevölkerung der Englands
etwa gleichkommt , würden es wagen , für VertheidigungSzwecke
allein solche ungeheuren Summen aufzuwenden .

Für das Jahr 1900 warm in Frankreich für Heer und Marine
1023 Millionen , in Deutschland 962 Millionen und in Rußlan -
1093 Millionen Francs ausgesetzt . Der Krieg in China wies
nammtlich bei dm beidm zuletzt gmanntm Mächten große nach,

tragliche Bewilligungen erfordern : aber alle- zusammen aenom -

mm , wer dm sie doch weit hinter dm zwei Milli «rdm Fr «« »

zurückbleibm , die die Annexion der beidm Burwrepublike » de»
mgMchen Steuerzahler bisher aufgesackt hat .

Di « Maßregeln , die die englisch « Regierung ergriffe» hat , ■*
die durch den Krieg entstandenen Bedürfnisse zu decken , find zweierlei
Art . Anleihen und Steuern . Folgende Snmmm find bis jetzt
auf dem Wege der Anleihe für den Krieg aufgenommm wordm :
Im Oktober 1899 . wenig« Tage nach Eröffnung drr Feindsefia -
keiten , ließ sich der Schatzsekretär vom Parlament autortsirm , für
175 Millionen FrcS . Schatzscheine auszugeben. Als er im Märt
1900 sein Budget einen Monat früher als üblich vorlegte , veran¬
schlagte er die Summe , die erforderlich sein würde, um dm Krieg
bis September 1900 weiterführen zu können , auf 1500 Million «»
Francs und schlug der Kammer dir AuSschreibnng einer bi» zu»
Jahre 1910 nicht rückzahlbaren oder convrrtirbare » 2*

lf
prozrntigen Anleihe von 750 Millionen Francs vor. Im Lauf «
des Jahres 1900 wurden weitere Anleihen nothwrudig . Jede »
Monat hoffte di« englische Regierung die Einstellung der Feindselig¬
keiten erzwingen zu können . . . . und schob deßhalb «in« mue An¬
leihe von Monat zu Monat hinaus . Im September schritt sie
zur Ausgabe dreiprozentigrr Bonds im Betrag « von 250 Milli »»«
Francs — di« jedoch zu einem so niedrigen Eours « begeb«
wmden . daß sie in Wahrheit mit 3,75 pEt . verzinst werden — und
ließ sich die Uebernahme dieser Bonds vorher von einem größten -
theils aus New-Uorker Banken bestehenden Syndikate garantire «.
Zum ersten Male in der Geschichte half Amerika mit einem Kapitale
England , das ihm seit einem Jahrhunderte Milliarden geliehen hatte
und sich jetzt auf die Unterstützung der jungen Finanzmetropole der
neuen Welt verlassen mußte.

In ftüheren Zeiten hat es in London Staatsmänner gegeben,
die es einsahen . wenn fie etwas verkehrt gemacht hatten , die Griechen¬
land seine jonischen Inseln und den Transvaaler » «ach Majnba SA
ihre Unabhängigkeit zurückgabrn . . . Wir wissen nicht, daß diese
Politik dem englischen Prestige jemals Eintrag gethan hätte , im
Gegrntheil , Eiigland erschien als «ine Macht , die nicht mir vom
Ehrgeiz geleitet wurde ; es wurde von den Liberalm aller Länder
gelobt als der treue Hüter seiner schönen Traditionen . . . Da »
war auch die glänzendste Epoche seiner Finanzen , in der die Amor -
tisirung der Nationalschuld aufs Schnellste vor sich ging , die Steuer¬
gesetzgebung in heilsamer Weise reformirt wurde und England fich
auf allen Weltmärkten endgiltig festgesetzt zu habm schien . . .

Wie hat sich in der kurzm Zeit alles geändert ! Das Resultat
zwanzigjähriger Amortisirungm ist durch die nmm Anleihen zu
nichts gemacht . Die Einkommmsteuer hat eine fett dem Krim¬
kriege unerhörte Höhe erreicht . Und diese Schwierigkeiten ent¬
stehen zu einer Zeft , wo deutsche und amerikanische Konkurrenten
den Engländern immer mehr zu schaffen machen und ihnen Absatz¬
gebiete entreißen , in denen sie bisher unbestritten die ersten wa « » .
Der Himmel Albions ist schwarz bewölkt. Wir wissen freilich , daß

Die Schwäne von Weidlingen .
Roman von Emmy von Bargstede .

- . „ (Nachdruck verboten.)
(48. Fortsetzung.)

In seinem Hanse angekommen, bricht die so lange niedergehaltene
Bewegung stürmisch hervor. Heftig geht Floris van der Straateu
« feint« Gemächern auf und nieder , seine Hällde ballen fich , seine
Prüft athmet schwer .

»Er wird «S für Feigheit halten, " sogt er leise mft gefalteter
Mil «, . wird meine Bescmnenheit zum Tagesgespött machen ! Ich
hätte ihm inS Gesicht schlagen sollen, in dieses schön«, lügnerische
Antlitz , hinter dessen Stirn nur Selbstsucht und Thorheft wohnen .
®6et , nein — nein — Cornel bedarf meiner noch — " ein unendlich
weiches, mildes Lächeln verschönt seine düsteren Züge — „sie, sie
« ich ! Dieser leichtsinnige Knabe soll nicht um einer Laune willen
«inen Mord auf , sein Gewissen laden . Ich habe ja nie nach dem
mäßige» Geschwätz der Welt gefragt und werde nur meinem Rechts -
bewußtsein folgen . Wer Cornel soll alles wissen, eh« andere ihm
fcäon sprechen."

Floris van der Straaten fitzt lange , lange vor seinem Schrerb -
*ssch und schreibt an seinen fernen Sohn .

„Mein Entschluß ist natürlich bereits gefaßt,
" endet der Brief ,

«Eures nur könnte mich mnstimmen , wenn Ihr Beide , Du und
Adelttaut , anderer Ansicht seid. Ist» Eueren Händen liegt also
»i« Entscheidung ."

Als Cornel dieses Schreiben empfangt , fitzt er lange Zeft toi«
«etöubt da . Sein edler , geliebter Vater von Hans Ulrich br-
ftidigt «nd gefordert ! Wie kann sich der einst bewunderte Freund
(o weit vergessen! Ja , er will nach Schwanthal zu Adeltvaut . will
We Antwort holen und fragen , ob er nach D . . . eilen soll , um
kkinem Vater beizusiehen-

Er sinder Adeltrant im Garten , im Gespräch mit dem Frei -

„£ irfce Ady, lesen Sie . ditie . hier inernes Ba « rs Brief
«tttidpitat lÄe dann . Wir Beide sollen Schiedsrichter ,'ein .

"

Mit weißem Gesicht und zitternden Händen empfängt Adel¬
traut den Brief , welcher die Schriftzüge drS gÄivbtm Mannes
trügt .

„Cornel , daS , das kann nicht sein !" schreft st« plötzlich auf .
„Eine solche ehrlose Handlumg kann HansUlrich wicht begehen !
Wie darf er es wagen , Ihrem Vater zu nahe zu treten , diesem
Manne , der dm Seinen ein Wohlthäter gewordm ist ! Hat denn
die Selbstsucht alles bessere Gefühl in diesem Mann erstickt?"

„ Ollntz , liebes Kind, " Biermann legt sanft den Avm um
das bebende Mädchen und neigt fich über fie, „was giebt es denn
wieder ? WaS hat der Sengel , dieser Hans Ulrich, schon wieder
angerichtet ? Himmel und Hölle, wenn ich an diesen schönen, leicht¬
sinnigen Burschm denk«, läuft mir jedes Mal die Galle in ' s Blut .
Kaum hofft man , er ist glücklich untergSbracht beginnt daS Unheil
von Neuem."

Aber Adelt raut Weidlingen antwortet nicht. Die Hände zu -
famniengelegt , die Augen gesenkt, sitzt fie da . Ihr Herz klopft so
schnell und heftig , ein Gefühl wunderbarer Sehnsucht kommt über
sie. Wie eine körperliche Liebkosung berührt sie der Wille des theuren
Mannes , die Entscheidung in dieser wichtigen, ernsten Leberrsfrage
in ihre Hand zu legen. Sie muß ihm also doch theuer sei« , daß er
in dieser Stunde ihrer Einsicht vertraut !

Wie enipfindet sie plötzlich die ganze sommerliche Hervkichkeit
um sich her. Ucber den blühenden Bäumen liegt es wie ein duften¬
der Schleier , die Ferne schtvnnmt in einem Meer von Licht und
Glanz .

„Cornel !"

„Adeltraut !"taben Sie sich vereivr mtschisven?"
ein, ich bin in oer entsrtzlichstm Auf « <pmg — iq weiß

nicht, lvas ich thun soll ! Nimmt mein Vater die Fovdevuntz nicht
an , ist er in ser gnrm Gesellschaft unmöglich , ein Berfehmder . und
endercrseiis — sollen wir wirklich sein ibnires Leben aufs Spiel
setzcn ?"

„Wie können Sie zwerfM ! " Des Mädchens Waugen färben

sich rvth , ihre Augen glänzen . „Ist es nicht ein Verbrechen , u«
einer Laune willm — denn mir Laune ist eS Seitms Hans Ulrich
— ein reiches, kostbares Lebm vernichtm zu wollm ? $ ett oen der
Straaten hat an mich und meine Entschließung apprMrt noch ich
sage : Nein !"

„Adeltraut ! Ich möchte Ihnen zu Füßen sinken für dieses
Worr . aber — "

» Kein Aber , mein Freund ! Was kümmert uns das Urthell der
großen Meng « ? Ich verachte es ! Ich halte eS für em Verbreche» ,
eine gesellschaftliche Forderung zu erfüllen , welche bas Höchste m
oarmungSlos von unS verlangt ."

Verwundert und entzückt blickt Cornel auf das Mädchen . Mit
geröthetem Antlitz , schimmernden Augen , hoch aufgerichtet , fitzl
Adeltraut vor ihm , jung und schön im Feuer der Begeisterung , linb
als sie ihm nun die Hände entgegenstreckt und leise sortfahrt : „Sie
können wir den Mann einer Gefahr auSsetzm, der unser Alber Haft
und Trost ist !" da nftgi drr Jüngling seine Stirn auf diese H « che
und bleibt so, lange , lang «.

„Hör ' mal . Olling, " Biermwnn räuspert sich ganz energisch, „ich
hatte etzentlich gehen können, da Ihr Beide ganz wvS abftmderkich
Ernstes zu besprechen habt , aber . Kmtmg , nun ist eS zu spat tap ,
und da scheint nftr , Ihr sagt dem Alten gang offen und ehrlfth ,
was es wieder giebt ."

„Ja . das wollen wir , Herr Biermann ." Cornel pichtet sich
empor und erfaßt der Freffchulzen Hand , ihm alles beichtend.
„Einem alten , treuen Freunde , wie M « n. soll dies« wichtige « * -
gelegenheit nicht verborgen bleiben."

In ernstem « ftmen sitzt der alte Mann * », tHwn sagt «r
energisch :

„» ätiittwö fett Aecht. mrd am Mfk» ist «ft, eftwr Mn am « acht
sich aus nach D . .. . Mb bringt Herrn va» der Straaten die * «* =
tvort . Adeliraut und Sic . Herr Leutnant , « «rden nicht Z «St d»M
daben , da legen Sie die Angelegenheir vertrauensvoll in näv
Hönde . Ich habe mir sajon längst oorgenommen, rnmuJl « ch
meinem Neffen und Fried « zu sehen." (Fortsetzu »g
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sein Voll nicht zu denen gehört , die im Unglück verzagen oder
sich durch Hindernisse von ihrem Vorhaben ablenken lassen ; wir
konstatiren jedoch nichtsdestoweniger , daß die englischen Finanzen
im letzten Jahre einen Stoß erhalten habe «, wie fest hundert
Jahre » nicht , und daß die durch den südafrikanischen Krieg ver¬
ursachte wirthschastliche Krise sich in ihren Folgen noch gar nicht
übersehen läßt .

mib

Tage § - Run - schau.
Deutsches Reich.

— Der Kaiser war gestern Nachmittag wieder zwischen 3
4 Uhr bei seiner Mutter auf Schloß Friedrichshof .* Die „Nordd . Allg. Zig ." stellt fest , daß auf Zngkrenzungs -
stationen Reisende mit direkten Fahrtausweisen bei dem Uebergang
ans einem v -Zug in den nächsten anschließenden vZng gegen Ab¬
gabe der bisherigen PlatzkartenfürdieWeiterreise gebühren¬
freie Platzkarten erhalten . Nur auf Stationen , wo die v -Züge
fahrplanmäßig enden oder beginnen , wie in Berlin . Hamburg -Altona
find bei der Weiterfahrt neue Platzkarten zu lösen.

* * *
--- pertiu , 22. Febr . DieBudgetkommission des Reichs¬

tages hat die erste Rate für den Erwerb eines Truppenübungs¬
platzes für das elfte Armeekorps ab gelehnt . Die erste Rate
beträgt eine Million , die Gesammtforderung beträgt 9 Millionen Mk.

Die Budgetkomlstiflion bewilligte unverändert die Etats¬
forderung von 15 Millionen Mark für Vervollständigung der
wichtigeren Festungsanlagen , neunte Rate . Nachdem Gröber
sesnrn Antrag 3 Millionen Mark zu streichen zurückgezogen hatte .

Frankreich .
* Nachdem Deutschland in der Person des Majors v. Hugo

uud O e st e r r e i ch - U n g a r n in der Person des Hauptmanns Grafen
Heribert zu Herberstein vom Generalstabskorps , eines Schwagers
des Herzogs von Ratibor , neue Militär -Attaches hier ernannt haben,
hat jetzt auch Italien den Posten des Militärattaches bei
der hiesigen Botschaft durch den Oberstleutnant Grafen Baratieri
neu besetzt.

hd We von hier gemeldet wird , wird das italienische Ge¬
schwader , das Anfang April in Toulon eintreffen soll , unter
dem Befehl des Herzogs von Genua stehen uud 500V Mann
Besatzung zähle».

= Zm Ansstandsgebiet Monceau les Min es find im Auf¬
trag « des Staatsanwalts zwei aus St . Etiuue angekommene
Kisten mit Gewehren beschlagnahmt worden . Anläßlich der
Maßnahme erklärte der Führer der Ausständigen einem Bericht¬
erstatter , die Ausständigen besäßen nahezu 3000 Gewehre .
Zn der Kammer beantragte der Nationalist Gauthier Clagny , in
das Budget sechs Millionen Frcs . einzustellen , zur Unter¬
stützung der durch Kälte und Arbeitsmaugel in Mitleidenschaft
gezogenen Arbeiterbevölkerung . Der Antrag wurde für
dringlich erklärt und der Budgetkommission überiviesen.

Portugal .
* Ans Lissabon , 22. Febr ., wird der „Kln . Z ." gemeldet:

Zn den festlich geschmückten Räumen des deutschen Berems fand
gestrrn zu Ehren der Offiziere und Kadetten der - deutschen
Kriegsschiff « „Stein " und „Condor " ein - Ball statt . Der
deutsche Kaiser, der König von Portugal , die deutsche und portu¬
giesisch« Marine sowie dir Heere beider Staaten wurden gefeiert.
Dem Fest wohnten bei der deutsche Gesandte und seine Genlahlin ,
der Kommandeur des portugiesischen Dragonerregimeuts , dessen Chef
der Kaiser ist , sowie Offiziere des HeercS und der Marine Portugals ;
die deutsche Kolonie mit ihren Damen war zahlreich vertreten . Heute
Abend werden die dienstfreien Mannschaften der Schiffe brwirthet .

Rußland .
Atmsnflraiioäeir in Iinkaiid .

-- Helsingfors , 22. Febr . Die „Finlandskaja Gaseta "
vom 21. d. M . veröffentlicht Einzelheiten über eine ganze Reihe vor ;
Demonstrationen , die am 18. d. M . , dem Jahrestage der
Veröffentlichung des kaiserlichen Manifestes an den finläudi -
schcn Senat in Helsingfors . stattgefnnden habere. Auf der Straße
wurde ein Stück schwarzerLeinwand mit den Rainen derjenigen Sena¬
toren ausgehängt , welche für die Proklamining des Manifestes ge¬
stimmt hatten . Abends wurden vor den nach der Straße gehenden
Fenstern der von Finländerrr .wohnte» Härrser schwarze Vorhänge
heruntergelaffen und in den Zimmer » das Licht ausgelöscht .
Am Denkmal des Kaisers Alexander II . wurde von einer
Damendeputation ein Trauerband niedergelegt. Gruppen junger
Leute zwnngcn russische Ladenbesitzcr das Licht in den Läden aus -
zulöschen und drangen mit Gewalt in finische Häuser eiir,
um dort das Licht ansznlöschen. Andere machten
ein« Katzen m n s t k vor den Wohnungen einiger
Senatoren , denen Drohbriefe mit der Unterschrift eines geheimer ,
patriotischen Verbandes gesandt waren . Eine Adreffe mit den
Unterschriften von 850 Dairren der Stadt Helsingfors wurde dem
Vicepräsidenten des Senats überreicht, worin gegen die Ueber -
führung der Akten des sinischen Staatösekretariats nach
Petersburg Einspruch erhoben wurde . Auf Befehl des Reichs-
ftkretärs Plehwe wurde dies daun unterlassen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst

bewogen gefunden , dem Handelskammersekretär Dr . R . Planer
in Karlsruhe die unterthänigst nackgesuchte Erlaubniß zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm von Seiner Majestät dem Kaiser
verliehenen Königlich Preußischen Kronen -Ordens vierter Klasse
zu ertheilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , dem Geschäftsführer Johann Jakob
Renckertin Karlsruhe die unterthänigst nachgesuchte Erlaubniß
zur Annahme und zum Tragen des ihm von Seiner Majestät dem
Kaiser verliehenen Königlich Preußischen Allgemeinen Ehren¬
zeichens zu ercheilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , den, Landeskommissär , Geheimen Oberregier -
ungsrath FLHrenbach in Freiburg die unterthänigst nach¬
gesuchte Erlaubniß zur Annahme und zum Tragen des ihm von
Seiner Königlicher , Hoheit dein Prinz -Regenten von Bayern ver¬
liehenen Verdienstordens vom heiligen Michael II . Klasse zu er -
theilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , denr Geheimen Hosrath Professor Dr . Ke h r e r
an der Universität Heidelberg die unterthänigst nachgesuchte Er -
laubniß zur Annahme und zum Tragen des ihm von Ihrer Maje¬
stät der Königin -Regentin von Spanien verliehenen Komthnr -
Kreuzes des Ordens Jsabella ' s der Kathokischen zu ertheilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 2 .
Februar d . I . gnädigst geruht , den mit der Leitung des Realgym¬
nasiums zu Ettenheim beauftragten Direktor Rudolf Oster zum
Realgymnasiumsdirektor zu ernennen .

Aus Baden.
— Die in Baden - Bader , am Mttwoch und Donnerstag

stattgefundenei, technischen Berathmrgen der Delegirten der Re¬
gierungen von Bayern . Baden und Elsaß - Lothringen über
eine etwaige Regulirung des Oberrheins von Sondernheim
nach Straßburg -Kehl haben im Wesentlichen eine Uebereinstim -
mnng der Anschauungen ergeben. Die Gutheißung der Beschlüsse
ist den betheiligten Regierungen Vorbehalten. Die administrativen
Fragen waren nicht Gegenstand der Berathung ; nach dem Ergebniß
der Konferenzen ist jedoch anzunehmen, daß noch im Lairfe der
nächsten Monate auch in dieser Hinsicht ein Einverständniß unter
de» betheiligten Regierungen erzielt wird . Nach der „Münch. Allg.
Ztg . " war den Berathnngen über die technischen Regulirungsfragen
ein Projekt des Geh. RathZ Honsell zu Grunde gelegt, das auch
der kg ! , preußischen Oberbanakademie zur Prüfung Vorgelegen hatte .

Badische Chronik .
11 Mannheim , 22. Febr . Protestversammlung gegen die

Erhöhung der Getreidezölle. Die von der hies . Sektion des Handels
vertragsvereins geplante Versamnilung wird den hiesigen Blättern
zufolge am Sonntag 3 . März stattsinden . Den Vorsitz führt Herr
Geh . Kommerzienrath PH. Diffene, während di« Herren Syndikus
Dr . Emminghans Stv .-V. Fulda , St .-R. Stern und St .-R
Dreesbach als Redner anftreten werden.

* Mannheim , 22 . Febr . Bei den Feuerbestattungen , welche
bis jetzt im hiesigen Krematorium stattrandeu , handelte es sich um
einen Mann und eine Frau , welche beide israelitischer Religion
waren . In beiden Fällen mußte sich der Geistliche der israeliüschen
Kultusgenreinde , den hiesigen Blättern zufolge , infolge einer von
höherer Stelle vorliegenden Verfügung darauf beschränken , die
Einsegnung der Leichen im Sterbehaus vorzunehmen .* Hdingen . 22 . Febr . Halb erfroren wurde gestern Mittag
auf dem Geleise der Nebenbahn ein nur nothdürftig gekleideter
Handwerksbnrsche anfgefunden . Der Maschinenmeister deS Zuges
sah ihn noch rechtzeitig ans dem Bahnkörper liegen und brachte den
Zug zum Stehen . Der Handwerksbursche, der sich im Zustand der
Bewußtlosigkeit befand, wurde in den Zug anfgenommen und nach
Heidelberg in das akademische Krankenhaus verbracht. Lt . „Heidel¬
berger Tagbl .

" sind beide Füße des Bedanrrnswerthen erfroren .
* Ehrstödt b . Sinsheim , 22 . Febr . Gestern Abend halb 7

Uhr brach in den Oekonomiegebäulichteitsn des Frhrl . Degenfeld -
fchen Gnies Feuer aus , das mit großer Schnelligkeit um sich griff
und in kurzer Zeit 2 Scheunen und eine Stallung einäscherte . Das
Vieh konnte gerettet werden . Die Entstebungsursache ist noch nicht
bekannt , doch wird , dem „Heidelbg . Tgbl .

" zufolge , vielfach Brand -
stifttmg vermuthet , da schon früher zu wiederholten Malen in den
Gebäulichkeiten Feuer entdeckt wurde , das bisher aber immer noch
glücklicherweise vor dem Umsichgreifen gelöscht werden komtte .-r Achern, 22 . Febr . Zn dem bereits gestern gemeldeten Un¬
glücksfall auf dem hiesigen Güterbahnhof wird folgendes berichtet:
Der Raugirarbeiter Morgcntbaler kam während der Arbeit zu Falle ,
wahrscheinlich infolge der eisigen Schuhe ; die Räder eines Magens
gingen ihm über die Oberschenkel und verletzten ihn ftirchtbar . Ins
Spital verbracht, hielten die Aerzte eine Amputation für aussichtslos .

Ohne das Bewußtsein wieder erlangt z» haben. S«r » der
glückte abends 9 Uhr. Morgenthaler , der für einen fleißige»
soliden Arbeiter galt , hinterläßt eine Wittwe mit einem Kinde.* Kehl . 21 . Febr . Ein hiesiger Taglöhner fuhr gestern $ »
mittag mit seinem Karren , an welchen er einen Hund gespannt to
nach Straßburg . Er benützte den kürzesten Weg und fuhr
Hafenstraße entlang . Auf derselben begegnete ihm ein Ofstzst
bursche mit einem Pferde . Das Pferd schlug aus Md t®den Taglöhner lt . „K. Ztg ." so unglücklich in das <8«ft
daß ihm das Nasenbein entzwei geschlagen wurde und ein S,
auslief . Das Mitglied der Straßburger SMitätskolonne , Herr H
der zufällig in der Nähe war , nahm sich des schwer Verletzten ,und verbrachte ihn nach Anlegung eines Nothverbomdes in die U >
nach Straßburg .

« Schutterwald (A. Offenburg ). 22 . Febr . Gestern »
hier Bürgermcisterwahl . Es erhielten Schuhmachermeister uttb £
meinderath Heinr . Schnebelt 40 , die übrigen Kandidaten 19. 8 ,
1 Stimme . Der bisherige Bürgermeister Wuudenast 8 Stimny
Schnebelt ist somit gewählt .

X SiM ««-« . 22 . Febr .
Thermometer 22» R. Kälte.

Gestern früh 6 Uhr zeigte |>
Bon Jmmendingen wird uns gemch,

daß dortselbst die gleiche Kälte herrscht, wie hier.* Äurtwaugc « , 21 . Febr . Heute Mittag brach im Dachr»
des Schuiied Martin Duffnrr 'schen Wohnhauses in der Hafney
Feuer ans . Die Löscharbeiten waren durch die herrschende j
erschwert . Der Dachstuhl brannte ab. Das Gebäudefünftel . s,
die Fahrnisse sämtlicher Insassen sind versichert; letztere konnte»
größten Teil gerettet werden. Der Gesamtschaden wird lt „E . v.
ans 9000 Mk. geschätzt. Ursache des Brandes ist bis jetzt nicht
gestellt.

* Steißlingen (A. Stockach) , 21 . Febr . Vorletzten Sw
geriethen , wie berichtet , in einer hiesigen Wirthschaft die
Nachbarn Joseph Becht und Thomas Leirer , die schon länger
keinem guten Verhältniß zu einander standen , in Wortwechsä ,
bei Becht von seinem Bruder Friedrich unterstützt wurde . AL
Leirer auf den Heimweg machte, nahm er seinen Freund Mer
Baurnann als Begleiter mti , aus Furcht , seine beiden
könnten ihm auf dem Weg aüflauern . Bor dem Haus des
wurden sie von den Brüdern Becht überfallen . Leirer entkam
einer leichten Verletzung ; der am Streü unbetheiligte M .
mann erhielt aber von Jos . Becht mü dem Taschenmesser
Stich in die Brust , der die Lunge verletzte . Die ganze
schwebte der schwer Verwundete zwischen Leben und Tod .
Hoffnung , die kräftige Natur des erst 27jährigen Mannes
endlich doch noch siegen , erwies sich leider als trügerisch : er
Samstag Abend seiner Wunde . Der fleißige , sparsame , allg !
beliebte Mann hinterlätzt eine Wittwe mtt 2 kleinen Kindern ,
eine arme betagte Mutter , denen sich die aufrichttge Theist
der ganzen Gemeinde zuwendet . Der Militärverein und
Sängerabtheilung , deren eifriges Mitglied Baumann war ,
ihrem früh Hingeschiedenen Kameraden ein dauerndes , ehrende!
Andenken bewahren . — In einer weiteren Zuschrift wird
„Konst. Ztg .

" mitgetheilt , daß Baumann sich nicht in den Wo
hauSstreit zwischen Leirer und Becht mischte, sondern densi
schlichten versuchte . Die Betheiligung am Leichenbegängniß
Baumann war eine so zahlreiche , wie sie der Ort noch selten
sehen hat . Am Grabe sang der Gesangverein , dessen M
Baumann war , ent erhebendes Grablied .

© Konstanz , 22. Febr. Heute früh brannten hier in
Münzgaffe 2 von je 4 Familien bewohnte Häuser nieder.
Feuer brach in der parterre gelegenen Werkstätte eines BL .
schleifers (Italiener ) ans uud griff so schnell um sich , daß die Bew
mit Mühe ihr nacktes Leben retten konnten. Eine 80jähttge schi
hörige Wittwe mußte von den Feuerwehrleuten ans dem Fenster
2. Stockes gerettet werden. Fast sämmtliches Mobiliar fiel
Flamnien znm Opfer . Die Nachbarhäuser standen in großer Gi
da der Brandplatz in einer engeren Gaffe gelegen und schwer
günglich ist. Zudem gefror das Waffer tn Folge der Kälte btt
in toert Spritzen . TW Militär ltiMs Hnßl HejtzZ Litjchen .

schaden ist beträchtlich.

AnS de» Rttchbarliindern.
* Heilbronn , 21 . Febr . Das Amtsgericht Brackenheim 1

im Laufe des vorigen Spätjahres einen 74jährigen landwill
schaftlichen Taglöhner für todt erklärt , weil er fett Jahren ’
schollen sei. Jetzt endlich stellte dsr ' TddtMöKe sich- ftisch
gesund dem Amtsgericht vor . Der Mann war nicht einmal Al
die Grenzen des benachbarten Badener Landes hinausgekomv
hatte sich vielmehr immer in der Heilbronner Gegend aufgeha

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 23 . Februar. §

* Hofbericht . Seine Königliche Hohett der Großherzog i
pfing Freitag Vormittag den Minister Tr . Buchsnbergsr ^
längeren : Vortrag und erthei

'lts dann dem Geheimen Regien «!
'

rath Professor Dr . Wttt aus Berlin zur Ucberreichung der !
ihm herausgegebencn Zeitschrift Prometheus Privataudienz .
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Theater, Km,st n »,d Wiffeitschast.
Gpielplan des Großh . Hoftheaters :

Jn Narlsrnhe :
SamStag , den 23 . Febr . : Wthl . 6 . 39 . Ab . -Borft . Kleine

Preise . Zum ersten Male : Der Großkaufmanu , Volksstück in 3 A.
von Oskar Walther und Leo Ster n . Anfang 7 Uhr , Ende
9 Uhr .

Sonntag , den 24 . : Wthl . B . 40 . W . -Vorst . Mittelpreise .
Die Hugenotte » , große Oper mit Ballet in 5 A . Musik von
Meyerbeer . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach 10 Uhr .

Dienstag , den 26 . : Wthl . A . 39 . W .-Vorst . Mittelpreise .
F ««tafio , phantasttsche Komödie in 2 A . Mchtung und Musi !
von E . M . S m y t h . Anfang 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , den 28 . : Wthl . B . 39 . W . -Vorst . Mittelpreise .
^Erstes Gastspiel der Schauspielerin I r e ne T r i e s ch vom Stadt -
iheater in Frankfurt a . M . : Heimath , Schauspiel in 4 . A . von
Hermann Sudermann . Magda : Irene Triesch . Anfang 7
Uhr , Ende nach 9 Uhr .

ÜB . Die für diese erste Gastdarstellung (ursprünglich für
Dienstag ) gelösten Eintrittskarten haben nur am Donnerstag Gül¬
tigkeit . »

Freitag , den 1 . März : Wthl . O . 40 W .-Vorst . Mittelpreise .
Zwette und letzte Gastdarstellung der Schauspielerin Irene
Triesch vom Stadttheaiec in Frankfurt a . M . : Die Jüdin von
Toledo , Trauerspiel in 5 A . von Grillparzer . Rahel : Irene
IÄesch . Äasang 7 Uhr , End « gegen halb 10 Uhr .

SaO »St«g, den 2 . : Abthl . A . 40 ?lb . -B »rst . Kleine Preise .
Zu » « tot Mol » » irderholt : Der Großkansmnn », Volksstück in
fl von ante NalihersttdLeoLrein . Anfang 7 Uhr ,

Äumrag , den 3 . : 11 . Vorst , außer Aö . Mittelpreise . Triftav
»nd Aolde , Handlung in 3 AuHügen von Mchard Wag n S r .
LnftMS 9 Ühv , Snhe nach halb 1,4 Ilhr .

— Pas 5. Avonnementsüonzert des H ' Shtz. Koforchrgers
bringt unter Felix Mottl 's Leitung und unter Mitwirfturg von Frb
M . Rast von der Dresdener Hofoper : 1 . Symphonie C-äux (mit
der Fuge ) von W . A . Mozart (kompolürt 1788 ). 2 . Arie ans
„Jdomeneus " von W. A. Mozart . 3. Konzert für Violine , Flöte ,
Hoboe und Tromvete mit Orchesterbegleitnng (k-ckur ) von I . S . Bach.
4. Arie aus „ l -'^ tiö^ro eck ii Pensieroso “ von G . F . Händel .
5 . „Hnngaria "

, Symphonische Dichtung von F . Liszt.
Ueber die kgl. sächsische Hofopernsängerin Frl . Minni Rast schreibt
die „N - Mufik-Ztg ." n. cn : Frl . Bi . Rast , deren goldheller, glocken¬
reiner Sopran nicht nur in glitzernden Koloraturen . Trillern und
Staccati leuchtende Kraft entfaltet , sondern in ausdrucksvoller Kan-
tilcne auch erwärmenden Klang ausströmt , ist heut« , trotz einer
Wedekind, ein Liebling der Dresdener und eine der Zierden des alt -
berühniten Kmffttenipcls der schönen Elbestadt . Frl . Rast
ist ein K a r l s r n h e r Kind und erhielt ihre grundlegende
gesangstechnische Unterweisung durch Kammersänger Rosenbcrg .
Alsdann vervollständigte sie ihre Studien noch bei der berühmten
Bianca Bianchi ( die bekanntlich auch aiw Karlsruhe stammt ).
Vor nunmehr 3 Zähren trat sie in Aachen ihre 5tünstlcr!auf-
bahn an und kani von da nach Dresden . Fräulein Rast
ist zugleich vermöge des Eharakters ihrer stimmlichen
Biittel wie deS geschinackvolle» Gebrauchs derselben eine berufene
Vertreterin des Konzert- und Oratoriengesangs . Von ihrem Lied¬
gesang im Leipziger Gewandhaus sagten die „Lcipz. Neuest. Nachr. " :
„ Sie ist seit Anna (Schiman - ) Regan 's Abschied die erste , die in
edler Schlichtheit, ganz sich selbst vergesiend. ohne alle willkürlichen
Znthaten . die herrlichen Lieder unserer Blei st er singt " .

— München , 22 . Febr . In dem Prozeß , den der Theater -
krttiker S ch e l S vom „Bayerischen Kurier " gegen die Theater -
direktsren Stollberg und Schmederer und den Regisseur Raabe
führte , weil er sich durch den in einer Broschüre Raabe ' S erhobenen
Vorwurf der Bestechlichkeit beleidigt fühlte , hat der Rschrsbeisiand
deS Klägers SchelS iir Lüften Auftrag die Klage » zurückgezogen .
Das Verfahren wird deshalb eingestellt . Sämuttlichs Kosten wer
den SchÄZ anfgübürdet . Schels hat sein Amt als Theaterreferertt

Leim „Bayerischen Kurier " niedergelegt oder niederst -
missen . Fft . Z .

— Paris , 22 . Febr . Die gestrige Aufführung des er
Theiles von Björnstierne B j ä r n s o n s Drama „Ueber uttfä
51rast" int Nouveautetheater verlief glmtzend . Der Dichtes
wohnte der Vorstellung selbst bei und wurde , nachdem der Sä
fpieler de Max die von Faramoitd gedichtete Ode vorgetras
hatte , vom Publikum vielmals herausgerufen . Die Darstell
der einzelnen Personen lag in den gleichen Händen , wie bei i
ersten hiesigen Aufführung vor einigen Jahren . D .e ganze

^
führung verhalt dem Stücke zur vollen Wirkung . Im Publib
bemerkte man lt . Fft . Z . die ersten Vertreter der hiesigen lit>
rischen und künstlerischen Kreise . (In Karlsruhe warten
lange schon auf das hochinteressante Doppel -Werk , das die St >
garter Hofbühne längst passirte . D . R .)

Gerichtszeitnng . >
A Karlsrnhk , 22 . Febr . Mtzung der StrafkaAmer

(Schluß .) Nach Wiederaufnahme der Sitzung im Prozeß Stok ^
und Genoffen wurde noch als Zeuge Untersuchungsrichter Scho
vernommen , der deponirte , daß die Angaben der Angeklagten

'
der Voruntersuchung ziemlich bestimnue gewesen seien und 3«t'
in den Protokollen niedergelegt wurden . In längeren Darb
ungen begründete der Erste Staatsanwalt Duftner die AicklsK
Er kennzeichnete in der schärfsten Weife die Schlechttgkett de
Charakters der Angeklagten , deren sittliche Verderbthctt uv
seelische Heruntergekomnienhett und drückte seine GeriugrhmM
aus , daß die Anklage mtt ihrer langen Voruntersuchung endl»
ihren Wschluß erreiche , damit man aus dem schrecklichen Koth , *
dem man sich habe bewegett müssen , herauskomme . Der Stf
treter der Anklagebehörde hielt sämintliche Angeklagten schuto
und stellte au Len Gerichtshof beit Antrag , färnmtliche AE
schuldigten zu verurtheilen . An die Rede des Staatsanwalt
schlossen sich die Plaidoyers der Vecchetdiger und zwar der
anwälte sripfle für Storz . Sandsrs für Nos rmtz LöwvttM
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Eftffe des Nachmittag » und Abends hörte Seine Königliche Hoheit
« c Vorträge des Geheimen Legationsrachs Dr . Freiherrn von
■uh . und deS LegationSraths Dr . Deyb .

„. In *" Srrichtung »ine » Hentmal » für de» Vrinzen

S
UfcfM geht uns folgende Mittheilung zu : Die Sammlung von
itriigen zur Errichtung des Denkmals hat bisher eimn befriedi-

« nte» Verlauf gmommen . fo daß die zur Ausführung erforderlich«
Kumme biS auf einen Rest von 1200- 1500 M . bereits eingegangen
K ein Beweis , daß der Gedanke in weiteren Kreise» deS badischen
« ölktS Anklang gefunden hat. An dieser Sammlung habm neben
oieltn Privatpersomu stch namentlich zahlreiche Mitglieder der
Lrste» und Zweiten Kammer der Landstände , mit welchen
tot Prinz länger« Jahre als Präsident der Ersten Kammer ge¬
meinsam für die Förderung d«S öffentlichen Wohls in vorbildlicher
Eingebung und Pflichttreue gearbeitet hat . betheiligt , ebenso die
Stäbe. Behörden und Trupprntheile des XIV . Armeekorps wie auch
die Militärverrine deS Landes , welche den Prinzen als dar Vorbild
rint» unerschrockenen , heldenmüthiäen Soldaten Mid befähigten
xruppenführers verehrten. So ist sicher zu hoffen, daß . bei der
« oben Zahl von Verehrern des edlen Prinzen unseres Großherzog -
ßchcn HauseS. welche sich im badischen Volk befinden, der noch
fehlende Betrag bis zur Fertigstellung des Denkmals auch noch ein=
« gangen sein wird .

---- Für das Fest der Karlsruher Künstlerschast „Dr e i T a g e
jm Morgenlande " sind die Vorbereitungen auf der ganze »,
Knie im vollen Gange , seit nun auch unter Regie deS Herrn Dr .
Ü. ftiUait und der Tanzleitung durch unsere treffliche Ballet-
Meisterin Frl . B a y z in eifrigen Proben an die mimisch -choreo-

S
raphische Ausarbeitung der ägyptischen Festvantomime „König
lamseS «nd der Maler " herangeschritten wird . In der bur¬

lesken Pantomime , den Tänzen und dem Festzug wird eine be¬
sonders große Zahl Damen und Herren Mitwirken . Die Panto¬
mime wird im gtoßen Festhallesaal am ersten Festtage . Sonntag
dem 10. März , dreimal , a,n Montag und Dienstag je zweimal zur
Aufführung kommen . Es wird hierfür ein besonderer Eintritts¬
preis nicht verlangt werden , obwohl die farbenprächtige Gesammt -
brrsiellung nicht geringe Kosten erfordert . Ueberhaupt wird der
Eintrittspreis sich aus einer mäßigen , leichterschwingbaren Höhe
Halten und für den ersten Tag 3 Mark und die beiden folgenden
Tage Nachmittags nur je 1 Mark betragen . Abends beträgt der
Eintrittspreis wieder 2 Mark . Dauerkarten , mü 5em Vorzugs¬
recht der freien Besichtigung der in mannigfachen Schaubuden ge¬
botenen Wunderdinge , werden zum Preise von 8 Mark ausgegeben .
Näheres wird iitbeS noch im Annoncentheile bekannt gemacht wer¬
den. WaS die Sehenswürdigkeiten anlangt , so wird darunter das
flafS ehantant oriental mit seinem Schleiertanz , seinen Fakiren ,
prittrtäkischem Gesangsquartett mit Origmalmelodien u . a . m . viel
Anziehung ausüben , nicht minder die Königsgräber , die Mumien ,
die ägyptischen Lichtbilder , der Märchenerzähler aus dem ägypti¬
schen Oberland und die vielfachen , schon früher beschriebenen Wun -
heti Mit besonderer Freude dürfte es settens unserer tanzfrohen
Jugend rwch begrüßt werden , daß allabendlich auch ein Tanzplatz
schwunghaft eröffnet wird . WaS schließlich die Kostümfrage an -
tzrht , so ist settens der damtt betrauten Malerkommisfion seit lan -
gem auf Grund eingehender Studien an Entwürfen , Stoff¬
mustern , Zuschnitten , Farbenangaben , Bezugsquellen usw . den
wttwirkenden Damen soviel Anleitung zur Herstellung gegeben
worden , daß wohl erwartet werden darf , daß die Dmnen in allem
-auf das Eifrigste , den Vorschlägen Nachkommen werden . Denn es
handelt sich ja nicht um eine bloße Maskerade , sondern um ein
Kostümfest, das nach Mäglichkett den Eindruck der Echtheit fest-
halten Und damit auch das eigentlich künstlerische Gepräge in dem
fein abgestimmten Farbenakkord auftveisen wird . Jllusirirte Zeit¬
schriften haben heute schon Zeichner und Photographen zum Feste
« gemeldet .

X Lam »org -Ro »zert . Wie bekannt , findet morgen Nach¬
mittag in der Fe st halle bet ailserlesenem Programm ein volks -
thümliches Konzert der Boettgekapelle statt , das durch
das Auftreten des berühmte» Klavierkomikers OttoLamberg eine
ganz besondere Anziehungskraft ausüben muß . Wir theilen hier
noch eine Rezension de» »Schwäb . Merkurs " über das letzte Konzert
deS Künstlers in Stuttgart »nit . Da » genante Blatt schreibt
unterm 6. d. Mts . i Der bekannte Wiener Klavierhumorist
O. Lamborg gab gestern Äberid im Konzertsaat der Lieder¬
halle eine musikalisch - humoristische Soiree . die stch eines
guten Besuch - erfreute . Wenn auch einzelne Nummern von Lam¬
borg schon fttiher vorgetragen worden sind , so hatte er dennoch
richtig vorausgesagt . wenn er seine Vorträge niit den Worten ein-
leitrt« : „Sie müssen lachen ." Es wird wohl Niemand den Saal
verlassen haben , ohne sich gründlich ausgelacht zu haben. Der Komik
Lamborg» vermag Niemand zu widerstehen ; sei es, daß er
den schmachtenden Backfisch persiflirt , der das „Gebet
edler Jungfrau " mit viel Gefühl losschlägt , oder daß
« den Knaben nachahmt, der zum Stolz seiner Eltern und
Btt Plage btt Gäste ebenso rührend als falsch eln Stückchen ans
Lebert m»d Stark herunterklimpert . oder daß er die Annoncen einer
Kitung in Musik setzt , «r wirkt immer gleich komisch. Tabei ver¬

fügt Lamborg über eine ansprrchmd« Stimme , eine gute Technik im
Klavterspiel und «in vorzügliche» Talent zum Jmprovistren , da»
besonders in dem » Wettstreit der Melodien " »n« Ausdruck kam.
Der Künstler erntete warmen Beifall .

X B »rü »ttzü « Nch,s Ktr « ich »on»«rt . Die Kapelle de» 1 . Bad .
Feldarttllerie -Regiments Nr. 14 gibt am morgigen Sonntag von
4 Uhr Nachmittag « ab im Konzertsaal zu den » Drei Linden " in
Mühlburg unter Leitung ihres Dirigenten Hern » Liese ein Streich¬
konzert. Das Programm enthält U. A . : MnfikalischeNachklänge vom
Karnevalkonzert der Kapelle. Soli für Piston u,»d Xylophon , ferner
Operetten - und »Alt -Wiener Volksmusik" . Dt « Konzerte der Kapelle
im Konzertsaal zu den „Drei Li,»den" erfteuen sich eines sehr starken
Besuches. Bei den vorhergehenden Konzerten konnte der Saal alle
der in überaus großer Zahl erschienenen Zuhörer nicht fasien. so daß
Mancher auf den Genuß deS Konzertes verzichte » mußte .

X Im „Kühlen Krug " gibt die Kapelle des Leib -Dragoner -
Regiments unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Radccke am
morgigen Sonntag Nachmittag von 4 Uhr an ein großes
National -Konzert .

)— ( Bürgerverei « „ Altstadt " . Nack dem Borbilde der
bereits in der Oststadt , Weststadt . Südstadt »md Südweststadt be¬
stehenden Bürgervereine , welche die Förderung der Interessen
dieser Stadttheile erstreben , hat sich nunmehr auch für die Altstadt
ein Verein , der „Bürgerverein Altstadt "

, gebildet . Erster Vor¬
stand des Vereins ist Herr Rechtsanwalt Dr . Schneider . Der
Verein erläßt im tznseratentheil unserer heuttgen Nummer einen
Aufruf zum Beitrttte .

ß Latsche» chetv . Beim Einnehmen von Zweimarkstücken ist
immer noch Vorsicht geboten, da auch in den letzten Tagen 2 solcher
Falsifikate angehalten und der Polizei überliefert wurden .

Telegramme der „Bad . Prelle" .
Berlin , 28 . Febr . Die Kanalkommissian deS preußischen

Slbgeordnetenhauses genchmigtr einstimmig 9 670 000 Mark
für dm Ausbau der Spree .

= Pari », 23 . Febr . Die Kammer hat gestem mtt 473 gegm
42 Stimmm das gesammte Budget angeuomme «.

hd 23 . Febr . Die revolutionären Sozialisten
hielten «ine Versamnilung ab . in der fle gegen das neue Gesetz deS
sozialistischen Haudelsministers Milleraud betr . die Regelung
der Aus stände protestirten »nd «ine entsprechende Tages¬
ordnung am,ahmen .

— Madrid , 22 . Febr . Großes Aufsehen erregt die Nachricht,
daß Senorita Ubao , die durch Urtheil des Obergerichts ange-
halten wurde , in das Elternhaus znrückzukehren . ihre
Mutter und ihre Brüder gerichtlich wegen Mißhand¬
lungen belangt . Sie ernannte zu ihre», Anwalt den , nach der
„Fkf . Z -

" , jesuitisch angehauchten Politiker Manra .
ss Washington , 28 . Febr . Ans Verlangen des Schatzsekretärs

Gage tntwarf das Staatsdepartement eine an Rußland
in verbindlichem Tone gehaltene Note . In derselben wird
erklärt , der Ans gleich sz oll auf Zucker sei lediglich eine zeit¬
weilige Maßregel . Die russische Regierung wird ersucht,
Repressivmaßregeln zu unterlassen , bis die Gerichts¬
höfe die Gefttzesinterpretation vorgenommen haben .

Der Besuch des Königs von England in Deutschland .
ück London , 23 . Febr . Die königliche Nacht »Viktoria and

Albert " ist gestern Abend i» Sheerneß eingetroffen und warf in,
Viktoria -Hafen Anker. Der König wird sich an dieser Stelle heute
(Samstag ) Abend eiuschiffe » und erst morgen ftüh nach
Vlissingrn abgehen.

bck London , 22. Febr . Wie der Homburg « Korrespondent der
„Daily Mail " meldet, wird der König im HomburgerSchloß
Wohnung nehmen, wo sein Schlafzimm« dem des Kaisers gegen-
iiber liegt. Derselbe Korrespondent will aus guter Quelle erfahren
haben , daß der deutsch « Kronprinz im März zum Studium
aus einige Monate England besuchen werde.

England und Transvaal.
— London , 22 . Febr . Entgegen den unklaren offiziellen

Meldungen wird hier aus Prätoria vom 21 . Februar berichtet :
Kommandant Lirbenberg mtt 1500 Burm griff Lord Methuen
bei Hartcbeestfontein an und warf die Engländer nach sechsstünd¬
igem Kampf auf Klerksdorp zurück, wo Kttchener mit Verstärk¬
ungen eintraf . Die englischen Verluste betragen : 4 Offiziere ,
21 Mann todt , 7 Offiziere . 87 Mann verwundet , 1 Offizier , 13
Mann gefangen . M . N . N .

London , 23 . Febr . „Daily Telegr . " meldet auS De U« r
Das Fallen de» Oranjeflnffe », der Hochwaffer hatte , ermöglicht es
den flüchtenden in die Kapkolonir einsefallenen Buren , de» Flntz
zn überschreiten und in de» Oraujesreistaat znrLSznkhere ». « e»v-

ral Tcwet wird von Kaox und anderen englischen Führern bei der

Randdrist hart bedrängt und versucht, nach Sri «,»» »»d Privtt »

abzurücken .
hd tzapßabt , 23 . Febr . General Devet « arschtrt immer » och

w nördlicher Richtung , verfolgt von englischenTruhw «».
Das Kommando Hertz og bewegt stch ebenfall» t» nördlich«

Richtung und befindet sich bet Brttstown .
Bis jetzt fanden keine Gefechte statt , da dt« Burru olle»

Anschein nach, nach dem Oranje . Fretstaat , « rück, « kehre »

versuchen.
Die telegraphischen Berbtubnagen zwischen den « est,

lichen Mstrikteu find infolge der heftigen Regenstürme » ate »
brach en .

— Kapstadt , 23 . Febr . (Amtlicher Bericht .) In der Sache
vom 10 .— 16 . Februar sind 20 Europäer uud IS Farbige a« der
Pest erkrankt , 3 Personen grstorbe « . Außerdem befanden Wh in
derselben Woche 104 Farbige i» ärztlicher Beobachtnnt . .

AuS dem englische» Parlament .
Htertzau ».

SS L »udou . 22 . Febr . Im Oberhaus « fragte Bratze « l.
ob die Regierung nicht baldigst Maßnahmen treffen wolle, dnrch
welche für den Souverain bet der Thronbesteigung der ob¬
ligatorische Gid gänzlich ab ge sch afft werde, in welche« « die
Lehren der katholischen Kirche abschwört .

Salisbury erwiderte, tt fürchte , daß seine Antwort den Bor .
redner njicht beftiedtgrn werde, so sehr tt die» wünschte. Wir Alle
beklagen dm Akt , worin di« Erklärung abgefvßt ist. ab« « a»
muß bedenken, daß dn Akt seit 200 Jahren besteht und nicht
ohne recht reifliche Erwägung abgeändert werde« kauu.

Nut « ßau».
----- London , 22 . Febr . Im Unterhaus fragte William Sfk -

«tont (Ire ) , ob der Deutsche Kaiser der brttischen Regierung
Schiedsrichterdienste in Frage d« Beendigung de» Burrnkriege »
angeboten habe .

'

Cranborne verneint die Frage .
Redmont ftagt Wetter : Mll die Regierung erwäge « , ob es

räthlick ist, den Deutschen Kaiser um einen Schiedsspruch z» er¬
suchen ?

Der Sprecher ruft Redmont zur Ordnung . Die Frage Red -
monts bleibt unbeantwortet .

Auf eine Anfrage theilt Kick» Brach mtt . daß der bisher ans -
gegebene Betrag der Kriegskostm 81500 000 Pftrnd Sterling
(— 1630 Millionen Mark ) betrage . Die wöchentliche« Kosten
betragen etwa 1 250 000 Pnrnd Sterling (--- 25 Millionen Mark )

Brodrick erklärt , nach einer kürzlich aufgestellten Schätzung
betrage die Zahl der im Felde stehenden vnren etwa 20 000 , bi »
zum Januar waren mehr als 16 000 Gefangene in den Hände »
der Engländer , in der letzten Zeit sei die Zahl noch erhöht .

Vie Vorgänge in China.
= Peking , 22 . Febr . Reuter . Die Uebergabe der Sha » -

haikwanbahn an die - Engländer hat heute begomwn und wird
bis zum 28. d. M . vollzogen. Vorgesehen ist, daß die Bahn während
der ganzen Dauer der Okkupation Tschilis nnter britischer Ober¬
herrschaft bleiben soll , selbst wenn die brttischen Militärbehörden
die Linie der Zivilverwaltung übergeben. Wenn zwi¬
schen den vorläufig eingesetzten Direktoren , wovon
einer ein Deutscher , der andere ein Japaner ist. Streit ent¬
steht, sollen die «ndgiltigen Entscheidungen dem deutschen Armee¬
hauptquartier zustehen .

bd Aerkin . 22 . Febr . Uebrr die Rückkehr de » Ehina -
Geschwaders ist . wie dem „Lok.-Anz .

" von gut unterrichtet «
Sette mitgetheilt wird , ein bestimmter Beschluß « och nicht
gefaßt . Dem Reichsmarineamt erscheint eS allerdings wünschen»-
werth , in diesem Sommer wieder einmal größere Flotten -Manöv «
abzuhalten , zu denen das Eintreffen des ostasiattschen Geschwader«
nöthig wäre. Ein Befehl zur Heimreise kann aber taut bann ev-
theilt werden, wenn die Lage in Ostaste « e » g « statt « t . z

hd « -rli«, 23 . Febr . Dem Bundesrath ist ei«e » » « »
Ehina - Borlage ziigegange«. wonach weitere 10 « Mtl -

» onen Mark für die ostasiatische Expedition bewilligt » erd«
sollen .

Nay für Kölble und Mayer . Dietz für Feldmann . Gutmann für
Müntz, von Schab für Teufel , Bytinski für Holderüied und Max
Oppenheimer für Rosenmaier . Die Anträge der Bertheidrgung
gingen bezüglich der Angeklagteir Löwenstein , Teufel und Holder -
ried auf Freisprechung , bezüglich der Angeklagten Storz , No8 ,
stölble, Mayer , Feldmann , Printz und Rosenmaier unter Hinweis
tzrf die anormalen sexuellen Neigungen dieser Angeschuldigten aus

kemnmg einer milden Strafe imd auf Anrechnung der Unter -
'

ngshaft . Die Angeklagten Leukel , Seiler und Geiger , die
Brrtheidiger hatten , schlossen sich diesem Anträge an . Das

«dch Inständiger Berathung des Gerichtshofs verkündete Ur -
cheil lautete : eS werden verurtheilt wegen Vergehens gegen 8 178 :
Storz zu 1 Jahr Gefängniß . abzüglich 3 Monate Unlersirchungs -

M , NoS zu 3 Monaten Gefängniß . abzüglich 2 Monate Unter -

svchnngshaft , Kölble zu 4 Monaten Gefängniß . abzüglich 2
Monat « Untersuchungshaft , Feldmann und Printz zu je 5
Monaten Gefängniß , abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft ,
Mayer . Holderried und Seiler zu je 6 Wochen GsfäNgniß , abzüg -
«ch 5 Wochen Untersuchungshaft und Löwenthal zu 1 Monat Ge -

iängnitz : wegen Erpressung und Vergehens gegen 8 175 R . -St .-
M -B . ; Leukel zu 8 Monaten Gefängniß , abzüglich 2 Monate »
Untersuchungshaft ; wegen versuchter Erpressung und Vergehens
««gen j 175 R . -St .-G .-B . : Geiger unter Einrechnung einer am
7 . Dezember von dem gleichen Gericht wegen Erpressung gegen ihn
erkannten Gefängnißstrafe von 6 Monaten abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft und der seit 7 . Dezember verbüßten Straf ,
siaft zu einer Gesammtstrafe von 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß
«nd 8 Jabrm Ehrverlust . Der Angeklagte Teufel wurde frei -

aetzrochen. Sämmtlnhc Angeklagten ncklm '.en da ? Urtheil an .
Kölble, Rosenmater , Leiikel und Geiger >reite ihre Strass iofott
an. während die übrigen Angeklagten Ml stetem Fnste blieben
k«st». tm» der Untersuchun gshaft entlas sen wurden .

Vermischtes .
Bresben . 23 Febr . Der seritorberrc Aouuuerzicnrath

Schltzter verwnchte der Stadt Dresden 750 OOO Anrk .

fad Frankfurt a . M . , 22. Febr . Der diese Woche verstorbene
Rentner Franz Zügel , Gründer der bekannte» Buchhandlung , ver¬
machte sein Vermögen von anderthalb Millionen Mark und
seinen werhvollen Grundbesitz der Stadt zur Errichtung eines
Sirchrnhäuses Und anderer Wohlthätigkeits - Anstalten .

= - chobleiiz, 22 . Febr . Morgen Vormittag beginnen am
Lurleyfelsen Eissprengungen des hiesigen Pionir -Bataillons .
Voraussichtlich wird, wie die „Frkf . Ztg ." erfährt der Kaiser an¬
wesend sein .

-- --- Köln , 23 . Febr . Nach Meldungen aus S t . Goar sind
gestern Nachmittag 4 Uhr bei der Einfahrt in den dortigeil Bahn -
Hof die letzten 3 Wagen des O -ZageS Basel -Köln infolge Radreifen -
brnchs entgleist und ca . 250 Meter neben dem Geleise hingeschleppt
worden . Verletzt wurde niemand . Nachdem die Iiei senden der
drei letzten Dagm in den anderen Wagm untergebracht waren ,konnte der Zug unter Zurücklassung der drei letzten Wagm seine
Fahrt sortsetzm.

22. Febr . Gestern Abend fand auf der
Pennsylvan - Bahn zwischen dem von New-Aork nach Atlan -
tiecity bestimmte » Extrazng und einem von Eambden (New-Aersey)
nach Prenton gehende, : Zuge ein Znsammenstoß statt . Reuters
Bureau zufolge wurden ll Mers«»,n getödtrt , 18 verletzt .hd Khirago , 22. Febr . Gestern beging ein Deut scher in einer
Ehicagoer Pension Selbstmord . Uebrr der Person des Selbst¬
mörders schwebt noch ein geheinnüßvolleS Dunkel. Alls Dokllmenten
die bei der Leich« gestinden wurden, geht itur so viel hervor , daß der
Verstorbene sich Baron Reiten bürg nannte . (B . Tgbl .)

TchtflSunfälle .
- Aremen , 22 . Febr . Der auf der Zweiglinie Oydney -Nen ,

gnuren -Stzanghai verkthrende Dampfer des nvrddeutscheel Lloyd
» München " ist bei der Einfahrt in den Hafen o»n Jap ans
Grnnd gernthen . Äon Hongkong ist Hilfe zur Vornahme
oon Derguligsarbcite !'. bgcgaugen.

- Hnnibnrg, 22 . Febr. Der Dampfer „ Eamdcn " i |t aus der
Fuhrt von -Ktzrdiff nach Matt» nvwett vom Kap Spartel gestran¬

det . Der Kapttän , der zweit « Ofitzirr . sowie der Steward sind
beim Versuch zu lande » , in der Brandung ertrunken . Der Olden¬
burger Dampfer „Huelva " leistet Hllfe . Das gestrandete Schiff
kann erst nach erfolgter Entlöschung abgebracht werden . Die Ärige
Mannschaft ist in Sicherheit . (Frkf . Ztg .)

= Sau Franzisko , 23 . Febr . Der Dampfer „City »f Ria
de Janeiro " verließ Hongkong am 22 . Januar und traf vor -
gestern Abend am Goldenen Thor ein . Er ankerte bis 5 Uhr früh
wegen Nebels vor dem Hafen . Ns der Dampfer dann i» de»
Hafen einfnhr , stieß er auf ein Riss »nd sank binnen einer SietteW
stunde . Es brach eine große Berwirrnng an Bord aus ; während
die Boote herabgelasten wurden , sprangen viele ins Wasser . Wie
diel Personen ertrunken find laßt stch noch nicht sagen . Man glaubt
daß sich 29 Kajütpaffagiere , darunter 7 Weiße , sodann 180 Je
paner und Chinesen im Zwischendeck und 140 Mann Brsatzm »«
an Bord befanden .

— Rcw °Nork , 22 . Febr . Don dem Untergang des Dampfers
„R,o de Janeiro » wird noch genieldet , daß bei der Katastrophe die
Mannschaft disziplinlos war . Nur der Kapitän war bi» zuloht
auf der Kommandobrücke . Ein deutscher Marine ^Offizidr Hecht
wurde mittels Retttingsgürtel gerettet , ebenso Philipp Nnfie »-
blatt . Die Zahl der Todtcn wird ans siebzig bis hundert geschätzt.

Bei dem Untergang des Dampfers ist vermuthlich der ameri ^
konischer Konsul Wildmann und sein Lohn aus Honkong n« WM
kommen . Alle vier « ettnngsbootk toat « autgesetzt ; indessen itzt
nur ein « an Sand gekommen. Der Kopitän war , »IS da» Schi «
unterging , nach einer anderen -.Vkeldun« . angodlich ringofchloffe »
in btt Kabine . (Frkt Ztg .)

— San Frimgtgto , W . F«br . Z» d« n U»0e»g« o, « das Tin»
rtfe» „Ettv of Rio de Janeiro " wird noch gemeldet : Genm , ist die
Zahl der ertrunkener Perinile » noch nicht festgefteSi . DmfeVbe
schwankt zwischen 100 nnd 150.



Seite Badische Presse .
Neue Schnellzugsverbin-üng zwischen dem

Norden und Italien .
}— ( In der 41 . Sitzung de» Badischen Eiseabahnrathcs er¬

bat sich Herr Oberbürgermeister Dr - Wilckens Bescheid über die in
der Presse erwähnte, bevorstehende Einführung eines Luxuszugcs
zwischen Norddentschlaud und der Riviera , der von Dannsiadt bis
Äarlsruhe nicht anhalten solle . Diese Möglichkeit habe in Heidel¬
berg große Beunruhigung hervorgeruftn . Herr Baum berichtete
das Gleiche von Mannheini .

Die Generaldirektioa theilt hierauf mit , daß schon lange das
Bestreben vorhanden sei , einen direkten Schnellzug zwischen dem
Norden und Italien über die Gotthardbahn durchzuführen. Die
Verhandlungen über die Einrichtung eures solchen Luruszuges
seien jedoch noch nicht soweit gediehen , daß die Verwirklichung des
Projektes für die nächste Zeit erhofft werden könne . Die von den
Vorrednern erwähnten Zeitungsnotizen müßten daher auf einem
Mißverständnisse beruhen und seien wohl auf einen anderen in
Aussicht stehenden ueucu Schnellzug zu beziehen . In der Haupt¬
reisezeit seien die vom Norden nach dem Süden und umgekehrt
fahrenden Schnellzüge in der Regel überfüllt , was für die von
wefterher kommenden wie auch für die innerhalb Badens zugehen-
den Reisenden gleich lästig sei. Im vergangenen Sommer habe
man dadurch einigermaßen abzuhelfen gesucht, daß die Schnell¬
züge theilweise doppelt»geführt wurden . Unter den diese Züge be¬
nützenden Reisenden sei immer eine große Anzahl, die das Land
ohne die Absicht, unterwegs einen Aufenthalt zu nehmen, durch¬
irre . Um diese zum Theil von den übrigen Schnellzügen zmn
Dortheil der anderen Reisender : abznlenken, sei beabsichtigt , für die
etwa acht Wochen des stärksten Reiseverkehrs zwischen Frankfurt
und Luzern i« jeder Richtung einen besonderen Schnellzug einzu¬
richten , der nur da anhalten solle, wo cs die betriebstechnischen Ver¬
hältnisse erfordern . Da neberr diesem Zuge der ganze, gewiß
reichlich ausgestattete Schnellzugsfahrplan der badischen Haupt¬
bahn unverändert bestehen bleibe, könne bei dem eben erläuterten
Charakter des Zuges von einer Verletzung der Interessen irgend
einer badischen Stadt wohl keine Rede sein.

Herr Tr . Wilckens nahm von der Erklärung Kenntnitz, gab
aber der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck, daß jedenfalls beim
Zustandekommen des erwähnten Luruszuges die Interessen der
Städte Heidelberg und Mannheim zum allermindesten durch Her¬
stellung günstiger Anschlüsse vom und an den Zug gewahrt werden.

Herr Pfcilstickcr (Freiburg ) ist der Ansicht, daß mit allen
Misteln aur Einrichtung eines Luruszuges vonr Norden nach
Italien hingewirkt werden solle .

Herr Minister v . Brauer erklärte, daß alles geschehen sei und
ferner geschehen werde, um den Zug zu Stande zu bringen . Vor¬
erst sei dazu jedoch bei der Haltung der schweizerischen Verwalt¬
ungen sticht viel Aussicht vorhanden.

Die Generaldirektiou wies darauf hin , daß der Zug , wenn er
zu Stande -, komme , voraussichtlich in beiden Richtungen zu einer
für Mannheini mid Heidelberg sehr ungünstigen Nachtstunde ver¬
kehren werdet

Handel und Verkehrs
Mannheimer HffektenSörs « vom 22 . Febr . (Offizieller Bericht .)

Ltl der heutigen Börse fanden keine Umsätze statt. Dagegen mackte
sich Nachfrage geltend für Westeregeln Alkali Stamm - Aktien zu
211.50 Proz. , Bereinigte Speyerer Ziegelwerke-Aktien zu 96 Pro ; .,
für die Aktien der Zellstofffabrik Waldhof zu 231 Proz ., der Zucker -

rafsinerie Mannheim zu 154 Pro ; . (+ 2 Proz .). Ferner notirten:
Chem. Fabrik Gernsheim —.—» 3,5 proz. Pirmasenser Stadt -Obli¬
gationen 93 .50 Proz. Geld.

Mannheimer Ketreidebericht vom 22 . Februar . Die Stimm¬
ung war bei unveränderten Forderungen ziemlich ruhig.
Die heutigen Notirungen lauten : Saxonska 185 bis 136 M .,
Südrns ! . Weizen 131 —145 M . . Kansas il 134 ' > bis 135 — , Red-
wintcr 135 ('s bis 000 , La Platn -Wcize » neue Ernte 133—136 M..
feinere Sorten 138—140 M ., Rumänischer Weizen 131—144 M.,
Russischer Roggen 107— 109 M . , neues Mixed-Mais 88—00 M ..
La Plata - Mais 89—00 M . . Fnttergerste 101—000 M .. amerik.
Hafer 111—000 M. , Russischer Hafer 104—108 M . , Prima russischer
Hafer 109—121 M.

Magdeburg , 22 . Februar . Zuck erb ericht . Kornzncker «xcl.
von 92 pCt. — . Koriizucker excl . 88 pCt. Rendement
10.00—10.25 — , Rohprodukte erst. 75 vCt. Rendement 7.60—8 .05.
Ruhig. — Brodraffinade I 29 .20— bis — , Brodraffinade >>. 00.00
bis — . Gem. Raffinade mit Faß 28 .95 bis 00.00. Gem . Melis l
mit Faß 28 .43 bis 00 .00 . Ruhig. — Rohzucker 1 . Produkt Transits
f. a. B. Hamburg per Februar 9.25— G. 9 .30— B . , per März
9.30 — G. 9 . H5— B., per Mai 9 .45— G. 9.47 '

3 B , per August
9.62 »/, G . 9.67V , 23 . , per Skt .-Dez. 9.15 G . 9.20— Br . Ruhig.

Wien . 22 . Febr. Getreidemarkt . Weizen per Mai-Juni 7.74.
Roggen per Frühjahr 7.85, Mai-Juni 7.71 , Mais p. Mai-Juni 01
0 .00 , Hafer per Frühjahr 5 .52 , per Mai -Juni 6 .63.

<Lo» vo „ , 22 . Febr. IV* Uhr Aietalle . Kupfer 70 Pfd . St .
15 S . 0 P . 3 Mt . 71 Pfd . St . 5 Sh . 0 P . Zinn Straits 122
Pfd . St . 10 S . 0 P . , 3 Mt . 117 Pfd . St . 10 S . 0 P . Blei . span.
14 Pfd. St . 12 Sh . 6 P ., engl. 15 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . Zink
gew . Marken 17 Pfd . St . 12 Sh . 6 P . . . bess. 18 Pfd . St . 0 S .
0 P . Schott. Roh -Eiseu-Warr . 54 Sh . 3 '/» P .

— New -Iork , 21 . Febr . „ Mail and Expreß " zufolge, ver¬
lautet aus bester Quelle, daß es Margan gelungen ist, alle bei der
geplanten Verschmelzung der Stghlwerksgesellschafteubetheiligten
großen Interessengruppen zufriedenzustellen. Die Regelung der
geringeren Einzelheiten erfolgt nächste Woche.

— Toronto (Canada ) , 22 Febr . Reutermeldung . Die Re¬
gierung hat der gesetzgebenden Versammlung einen Gesetzentwurf
unterbreitet , wonach für den in der Provinz Ontaria produzirten
Rübenzucker eine Prämie von Y> Cent pro Pfund im ersten Jahre ,
y± Cent in den zwei folgenden Jahren gewährt werden soll.

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Sonntag den 24 Februar :

Sinsheim . Im Gasthaus zur Eisenbahn in Steinsfnrth
landw . Besprechung.

Neckarbischofsheim . Nachni . halb 3 Uhr im Rathhaussaal
in Epfenbach landw. Besprechung .

Gerlachsheim. Nachm . Ŷ i Uhr im Gasthaus zur Linde
dahier Generalversammlung .

Kehl. Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Schwanen in
Memprechtshofen landw . Besprechung.

Landl. Krcduverein Kappel . Nachm . 2 Uhr im Rathhaus -
saale dahier Generalversammlung .

Gückingen . Nachm . 2 Uhr im Gasthaus zur Sangerhalle
in bad . Rhelufeldrn landw . Bezirksversammlung .

Waldshnt . Nachm . 2 Uhr im Gasthaus zu den Dreikönigen
in Untereggingen landw . Besprechung.

Mcßkirch . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Schwanen in
Voll landw . Besprechung .

Engen . Nachm . 3 Uhr in der Krone in Hilzingen landw.
Besprechung .

Ber ^ nnfttttigs » mid Beretnst - Mnzetgee .
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratentheil z» ersehe».)

Samstag den 23. Februar :
* WtlfKftfaft Hermania . H . 9 U. Uebungsabd . im Lokal z. Nutzbau»Aad . Kynokog . .Verein . 9. u. Lereinsabend im Rodenstelner/̂
Hesangverein chermanta. 9 Uhr Zusammenkunft bei Häffner .
Hesangv. Maschinenbauer. H. 9 U . Generalversammlung i. Lok«Ketangeretn Konkordia . H . 9 U. Probe für 1. u. 2. Tenor,
chenieherknnd . Jgelabend im Bnndeslokal.
1 . Karlsr . Ruderklub Hakamoader. 9 U . Klubabend i. Prinz st« ,
Kauf « . Verein Merkur . 9 u . Zusammenkunft im Prinz KaA.

^
Aokoffeu« . 8 Uhr Vorstellung .
Liederkrauz . 8 u . Fulderavend.
Verkeo . 8 '/, Uhr Vorstellung .
Aadfahrerverein „ Möoe' st Vereinsabend in der Kaiserkrone.Rnderverei « Sturmvogel . 9 U . Bereinsabmd im Palmengarten.Iiudergesellschäft chermauia. 8' /» U. Gesellschaftsabend i. Lokal.Steuoqr . V . Stokze - Scheey. 9 U. Zähr . Löwen (Kegelbahn).
Snrugesesslchatt . 8 U. Tanzkränzchen im kleinen Festhallesaal .
Ailherstluö. H. 9 U. Kostümkränzchen im Hotel Monopol.

Sonntag den 24. Februar :
Äesthafle. 4 U. Volksthümliches Konzert .
Kolosseum. 4 und 8 u . Vorstellung .
Kültkcr Krug . 4 Uhr Nationalkonzert . Leibdrag .-Kapelle.
SLinden Mühlburg . 4 U. Streichkonzert . Kapelle des Art.-Reg.
stkerkeo . 4 und 8 '/, U. Vorstellung . M
Verein für Geflügelzucht . 3 u. Generalverflg. im Landsknecht .

2 analogen
Krüstrgungr .ll.AuffrischmksrmMel besonders für »ft Neri» ».

Als Nährmittel bei allen Erschöpfungszuständen
von Professoren und Aerzten

glänzend begutachtet. z
Erhältlich in Apotheken und Drogerie«. *

Hereestellt von Bauer * Cie . , Berlin 8 .0,1 ».
« teste stati« und franco.

En gros. Julius Strauß , Kürlskuße. En d^tail.l
. . . Saiserstratze 143 , nächst dem Marktplatz . >». » „ I

Be» «utendstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoff« I
Paffementerien , Spitzen . Knöpfen, Weißwaaren , Handschuhen, EravaÜe, |
Fächern. Ständiger Eingang vo» Neuheiten. 11385

Itztte.» Inuit iMlltfVifrt Asten,Afrika. Australien schnell, gm w^!« IHUHH , billig fahren will , wende sich an bitl
obrigk conc . tlilletausg» b« von K.Ueru,Generalagent,Karlsruhe . HebelstützI

Gesundheit ist das höchste irdische Gnt , wie man sie erlangt !
und erhält , lehren die Bücher von Dr . Paczkowski: „Das Grund !
übel des Kulturmenschen (Stuhlverstopfung ) " (0,50 ) , „Reinig .!
ung und Auffrischung des Blutes " (1,50), „Die SelbstvergifMq»
als Grundursache der Krcmkheften " (2,00 ) , „Werth der Naüwl
Heilmethode " von Dr . Prager (0,50) . Zu beziehen von Demmn!
Verlag , Leipzig. 1003

Unserer heutigen Gesammtauflage liegt ein Prospekt der Fir« !
K. vo« de» Steinen « . Kt«., Zvald bei Solingen , bei, worauf
besonders aufmerksam machen . lOlitl

1)

ist 2)
einzi

„ M(tggi »mn Würzen '* verleiht augevbliSlich schwache « Suppe« , Sauce « , Ragouts » Gemüse» re. über¬
raschenden , kräftige » Wohlgeschmack und regt die Verdauung wohlthnend a« . — Wenige Dropse « geirüge « . —
föHGGTs BouiUon - Rapsein k 12 und 16 Pfg . für 2 Portionen , mit allerbestem Fleischextrakt hrrgestellt , dem feinste Gelatine,
sowie Gemüseauszüge und das nöthige Kochsalz bereits beigesügt sind , gebe« sofort — durch einsache » Uebergietze« mit
kochendem Wasser — eine Portion kräftiger Fleischbrühe für 6 H und extra starker Kraftbrühe für 8 -9>, während man z. B . bei
dem Fleischextrakt der Liebig ^Company noch Knochen, Gemüse , Salz und Gewürze hinzufügen muß, um eine fertige Fleischbrühe zu¬
stande zu bringen. 869»

KARLSRUHE .

Mittwoch den 27 « Februar * 1901

Ve Abonnements - Konzert
des Grossh . Hof - Orchesters

(velstärbt durch auswärtige Künstler)
im grossen Saal der Festhalle

unter Leitung
des Herrn Generalmusikdirektors Felix Mottl

und unter gütiger Mitwirkung
des Fräulein M. Maat , König! SRchsisoha Hofopernsängerin

aus Dresden .

Alltag 7 Uhr . Ende gegen 9 Uhr .
ErUfaug der Kassen halb 7 Uhr . 2079 .3.1

Generalprobe : Mittwoch des 37. Fabissr , Voraüftaas
halb 11 llhr . — Karten hierzu ä 1 Mk. 58 Pfg . sind au der
Kaeee, Feethafle rechts, zu haben.

Programme sind an den Abendkassen i 10 Pfg.
an haben .

Svaxgel . Verein shaus, Adlcrstr. 33, Karlsruhe .
V . Abonnements -Vortrag .

Sonntag , de« 24 . Februar , Abends 6 Uhr :
Missionar Autenrielh (Schorndorf) über :

Volk m,d Mission in Kamerun ".
Eintrittspreise : Saal 1 Jt , Sellerie 50 ^

fiSBcbd

Herr
1988

Za vortheilhaftem Einkäufe empfehle ich :

ca . rso Stück Me PCWrtCppiClK
in allen Grössen .

Preislagen Mk. 16.50, 26.50, 37.- , 50.- , 65.- , 88.—. 120.— Ms Mfe. 850.—
per Stück. -ms

Sexauer
,

Hoflieferant
,

Teppichhaus , Kaiserstrasse 213 , Neubau.

müer Garantieschein mit w. Psla »ze«.- etl.
fvltC »orfuhra« jede Krauktzeit. Am liebste« s.
: Krank», m t . Kog« hekfe« k. Nach vokkst. chetlnng sreiu». ^ »nerar .^

, Danflchr. Kein Grßeumn. Tnrgr meiner R« trkr- Pro »« rd ! s. m allen
e» Apotheke « , Drogerie » käuflich. FriJz *festphal ,
VWn Pritzwalkerstr . 16. Sprechstunden daselbst Wochentags

Ist —1> in m . NatnrheMustitnt Lehnitz v. Hranienbstrg 3—v. llva .7

IltM
tstchti^e, kantionsfähige , suchen
sofort Wirthschaft od . Brauerei -
Au - schank zu übernehme ».

Offerten unter Nr . 82683 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

llnlUIllfU -
Ko » tiiine

» erde« }tt leihe« evtl. -«
lausen gesncht.

Dfiert. «nt. RL. 2667
au die Exped . der „Bad .
Preise " .

Kl. Wlirstflilirik,
Motorbetrieb, nachweisbarer Umsatz
Mk . 86,686 .—, Krankheits halber
unter günstigen Bedingungen z« ver¬
kaufe » . Off. unter 8 . « 68 an
Hauenstein 4k Vogler , A.-G .,

Karlsruhe . 2085

Unbescholtene , redegewandte
Herren

jeden Standes können als Reisende
auf leichtverkäulliche Spezial-Artikel
täglich 8 — 16 Mk. verdienen . Zu
melden Sonntag Vormittags von
S — 12 Uhr im Gasthaus „ znr
Stadt Pforzheim " . 82844

Ein bereits noch neuer

Klisseuschranlr,
für Bureau und Private passend, ist
Markgrafen 'tratze 22 , Ecke, tili ,
z« »erkanfen . 2672*

Sehr hübsche , im Murgthal gel.,
2 st. Villa mit
wohlgepfl. Garten , Jagd - u. Fischgel.,
Gisendatznstat., sofert billig nnt nieb .
Anz. zn »erk. Off . nnt. Rr . llsoss
an die Gjst. »er „Bad . Prelle". 6.1

Ein Kastsnlirgwsgeu u. Kasten »
fitzwagsu , beide mit Guvmrireifen,
sind preiswert abzugebrm B2h91
« »tteSanerstr . st, 2. Stock, recht«.

^ ine» neurn Laschendivan sowie
ein altes Schlafsopha sind ;u ver¬
kaufen: 82616.2 .1

Mademiffttaße 44, im 2. Stock .

Wäsche wird schön und billig t **J
waschen auf der Bleiche, auf WwM
auch gebügelt . Die Wäsche £ «* 1
abgeholt werden . Bestellung ^

» ** I
unter Nr. B2608 in der Expei
der „Bad . Presse " gemacht werden̂

vevkcttßfen.
« in Anfzna mit SM *«**!

Rollen und Seil sür « f****®
wagen » sowie ein Fruchttaste »s
mit Drahtgitter , 12 bis 15 - '
enthaltend, ist z« verkanfe «. ° %

Rheinstrahe 82 , Mühl » - »«.

Junger Mann sucht
PrlTat- Mlttaasttsjchj

in angenehmer Gesellschaft- ,mit Breis unter Rr . "
Expeo . der „Bob.
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Jahrmarkt Pforzheim.
Die Plätze zur Aufstellung der Schaubuden

fiir den am Dienstag den 12. und Mittwoch de»
18. März d« I . staufindenden Jahrmarkt werden am
Montag den 25. Febrnar d . I .»

Nachmittags 3 Uhr,
ass de« Turnplatz a« der Jahnstraße im Wege der
öffentlichen Ber>teigerung gegen Baarzahlnug vergeben,
wozu wir die Interessenten hiermst freundlichst einluden.

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß die kleineren
Plätze für Magenbrot rc. ebenfalls an diesem Termine ver¬
geben werden .

Pforzheim , den b . Februar 1901 .
Das Bürgermeisteramt .

sse» Holzwart . Ivos.
Festhalle Durlach .

Zur Stier der 800ste« Aufführung der „KönigsKknder ".
Wohl1hätigkeits»orsteltung zu 6uns eo der hiesigen Rettungsanstalt

and der neuen kath . Kirche .
SßUtßr 24 %timx 1901 , Rdch»ittllzs 3 Uhr ltllh MUS hß» 8 Uhr:

« -O rsstzproloZ
hierauf

Sn« 799. Male. Auf allgemeines verlangen! 3um 800. Male .Öio Königskinder .
Romantisch- komischer Original» Märchen- Schauspiel in 6 Aufzügen von

Joseph Pohl - Prantl .
1. Bild : Am Feen-See . 2. Bild : Die Rache der Zwerge.

8. Bild : Der Bauernprinz. 4. Bild : Vergißmeinnicht . 6. Bild : Die
Riesenbezwingcr . 6. Bild : Die Erlösung.

Preise der Plätze i Erwachsene : Sperrsitz 1 Mk.»
1. Platz SO Pfg «, 2. Platz 30 Pfg . — Rinder : Sperrsitz 50 Pfg .,
1. Platz 30 Pfg .» 2. Platz 30 Pfg . — Militär vom Feldwebel
abwärts 20 Pig .

Eintrittskarten und Textbücher im Voraus zu haben in der Buch-
handlung des Herrn Karl Walz und in der Cigarrenhandlung des Herrn
Ai | Ut Walz, woselbst Bilder ausgestellt find.

AuS Anlaß der 800. Aufführung meiner KönigSkinder drängt es
« ich, allen meinen hohen und hochverehrten Gönnern und Freunden, besonders
alle« lieben Kinigskindern überall, wo ich schon gespielt , meinen herzlichen
Last und Gruß zu entbieten. Indem ich denselben durch Ueberweisung
d«S Reinertrages zu dem oben angeführten, wohlthätigen Zweck gerne
Ausdruck verleihen möchte, bitte ich dies mein Vorhaben durch recht zahl¬
reichen Besuch freundlich zu unterstützen . 1034 -,

HochachtungsvollstJos . Pohl -Prantl , Lnfshtr unk Leiter her,,

99 '
Gountag den 24. Februar , 4 - 11 Uhr Rachmittag» :

B27Ö5auSgefübrt von dem
Shmpho«ia.vrchestor (früher SchwarzwaldNuv),

Wozu freundl. einladet Emst Geugelin .• Eintritt flret . --- --- - -------------- ---

Anmeldungen
zur Zeichnung als Mitglied zur Siideud -Terrain-Gelell -
schaft nehme» während der Bureaustundcn von 8—12 Uhr
Morgens und 2—7 Uhr Abends entgegen 2093

Oebr . Wlnuewisser ,
Telephon Nr. 1268._ Kriegstratze 30.

August Herling & Cie.
G. m. b. H.

Karlstrasse 78 Karlsruhe Telefon 1237
empfehlen sieh zur Uebernahme sämmtlicher Asphalt *

und Cement - Ärbeiten .
Ein4eeknn| vaaDlchernmitOachpappe,Holzcementu . Reitfalzziegeln,
titftnmg »» Jhpbalt -Daclieappt , ficfecemeat, siolrcementpspler

aad la . Portland -gtaitnt . 1580.2
Speciaiität : Ftbrikation m Köhler 's Reitfaizziegeln lvi kl s . a .)

Krnuli'zil 'iit- untl 40 ii’([iirnn |tolt
P . Schmölz , Ditzingen, §>./». seettKn,

euwfiehlt Hunde aller Racen in nur gut dresfirten
Exemplaren. Ich mache besonders auf meine Mannes-
dreflur aufmerksam , welche auf lebende » Mann
ausführt . - 758a.L7 .2
Aeltejte Dressuranstalt Württembergs, gegründet 1845.

— Biele Anerkennungen . —
Specialzucht deutscher Pinscher (Rattenfänger ).

Streng feste Preise .

Gonfirmanden -

A nqe üse in Cheviot, Buckskin, Kammgarn rc.

,, 11. 14, IS, IS, 18, 20, 21, 22, 24, 25, 26,
28, 1 - 84 lut .

Durchweg gute und haltbare Qualitäten, vorzüglich iw
Sitz, Schnitt und Ausführung empfiehlt in einer
grossartigen Answahl

N
.
Breitbarlh

,
Karlsruhe

,

Kaiser- und Ammins
Streng feste Preise .

ff

Kaufhaus
Smbmgll Euglls- LM

ax Michelsohn .

Ass bietet es dem Publikum ?
"

Unwandelbare Reellität !
Weitgehendste Conlanz !

Schnellste Abfertigung !
Höflichste und prompteste Bedienung I

Anerkannt gute Qualitäten !
Täglicher Eingang von Neuheiten.

v Rabatt -Marken c
für sparsame Kausfrauen .

Größte Bereinigung gleichartiger
^ Geschäfte in Deutschland. *

Durch den gemeinsamen Einkauf sämmtlicher Hamburger Engros-
Lager und unterstützt durch die
S5S Cent ]
und die Einkaufshäuser

Berlin , Paris , Annaberg , Plauen , Calais ,
bin ich in der angenehmen Lage , bei ^
w anerkannt guten Qualitäten
die weitgehendsten Vortheile zu bieten.
Man verlang an meiner fasse Rabatt-Harken.

Statt besonderer Anzeip,
Verwandte «, Freunden und

Bekannte « die Trauerkunde, daß
gestern Abend 5 Uhr unsere
liebe Verwandte,

Fräulein
Sofie Zimiermam

ans Müßkvnrg
nach langem Leiden im 71.
Lebensjahre verschieden ist.

Mühlburg» Karlsruhe,
den 22 . Februar 19ol.

Pie trauernden Kinter-
bliebenen .

Die Beerdigung findet « n
Sonntag de» 24. Februar , Nach¬
mittags 2 Uhr, auf dem Karls¬
ruher Friedhofe statt . 82708

™
Asch - Hrvde JJ

erste» Herdfabrik in
statt in allen Größe« zu Fabrik-
presse » stets auf Lager , kauft man
am billigsten bei Ernst Marx ,
Augarteusir. 81 , 2. St.

Ehepaar ohne Kinder sucht zur
Stütz« der Frau ein junges Mädchen
aus guter Familie. Demselben ist
Gelegenheit geboten , sich in Küche ,
Haushalt v. Handarbeit auszubilden .
Die Stelle ist bei Zusage dauernd u.
gut bezahlt . Erst. Offert, wch. »2546
im dl« d . der „Bad . Presse . 2.2

42 Ar großer

^ niivesen
mit 10 - 20 HP . Wasserkraft , für
jede gröbere Industrie -Anlage ge¬
eignet , sofort preiSwürdta zu
verkaufe ». Offerten unter » . 067 an
HaaHMteln & Vogler , O. -G .,

Karlsruhe . 20s7

Hofhund,

2083

ei« großer,
sehr wachsam ,
auf den Mann
gerichtet , istzu

: verkaufen .
Gasthaus

zumvchfe»,
Durlach.

Gesucht eine sehr gute

Köchin ,
welch « auch einigeandereHauSgeschästr
verrichten soll , für sofort »ach Basel.

Gest. Offerten sind z« richten unter
Chiffre V . 1I3T Q. an HaaMfisMs
6 Vogler , Basa (Schweiz ). 1026a

Kinderfrau
mit gute », langsährige, Zeugnisse«,
welche auf darre rüde Stellung re-
flrktirt , zu einem 5 jährigen Mädchen
gesucht . Gest. Offerten mit Photo -
« aphie und GehaltSanspxücheu unter
MS8 « r die Exp . der »Bad . Presse".

Flotte Stenographistin,
der englischen Sprache mächtig, füt
Sonntag , 24. Febr., Bonn., gesucht.
8u erfragen Kaiserstraße 221, 2. St.,

ämStag Abend v. 5°"—6' " Uhr. ßa71«

Verkäuferin gesucht.
Eine tüchtige branchekimdige Ber -

ksiuferin gefacht . g.3
Schriftliche Offerten unter dl. v.

Nr. 1806 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten .

O
Cnli Köchinnen «. Hin».

» ObII . mermädche «, Kam -
merjuugferu » Haus-, Kinder -, und
Küchenmädchen, Herrfchaftsdienrr
Süden jederz . Stellen durch

tbaw Schmitt , Hauptzeutralbureau,Karlsruhe. Erbprinzenstraße 8.
— Telephon 1293. — g.2

Mncrinnoi, Sein« 1
Büffetfräulein, Köchinnen, Küchenchef ,Wde», Zimmer-, Han ?, und Küchen -
mädchen, Hotelbursche empfiehlt und
placirt das erste plaelnmgr - vureau
V. Pnhr , Kaiserstr. 133.

Tin einfaches , fleißiges

Alädcbcn ,
vom Laude , für Zimmer, «ud
Hausarbeit , bei gutem Lohnauf sofort gesucht. «2SS7L.2

Ara» L. Baer Wwe.»
Pensia», 4 4.

kmOichi « zesmht
für da? Comptoir eines hiesigen En-
groS-Geschäftes. Offerteu mit Zeug¬
nissen nnd Gehalts-Ansprüchen unter
1993 an die Exped. der „Bad Preffe".

Ein anständiges Dienstmädchen ,
welches schon auf Stelle war , für
fo .ort gesucht . Näheres Kaiser .
stratze SO» im Laden. B2697

Lrhrlinls- Grluch.
Eiil junger Mann mit guter Schul ,

bildung kan» in mein Geschäft so¬
fort oder aus Ostern bei freier Kost
und Wohnung als Lehrling eintreten .
nett. Tisch . Krcncnftr . 45.
stürz-, weiß -, wollwaren -, Manusiik
tor- «. Vamw -Lonsekttons -Seschäst.

Äne alleinstehende Frau sucht Br -
schästigung im Waschen und Patze « .
Dieselbe würde auch Geschirr spülen.
Zu erfr . Sckerrstr. 7,8.St . , rechts.
ĉ urlackerstratze 2t ist eine kleine

Wohnung , Zimmer . Küche und
Zubehör auf1. März zu vermiethe « .
Zu erfr . Dorderh . , 1 Tr . 82698
>Ulume »straße 12 , 2.^ gut inSbliries Ai
Penfion an besseren Herrn zu ver-
mietben ._ 8270-3

2 . Stock, ist ein
IN IN er mit

Ziininev - Gefnch .
Ein möblirteS Zimmer wltd

für die 1. Hälfte des Monats März
zu miethen gesucht .

Offerten unter Nr. MSß tat die
Sxp . der „Bad. Presse " eiMt » . 2.1
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5 Festhalle .
0 Sonntag den 24 . Febr ., Nachmittags 4 Uhr,

1Volkstümlich es Konzert
(Ein Mittag im wiener Prater)

Q von btr gesummten Kapelle des

0 vaä . Lvid - VrauLälor - LvAlm - llt »,
0 König !. Musikdirektor Adolf Bocttge ,
X und des Klavier-, Gesang» und Deklamations-Humoristen )
q

Otto Lamborg .
|

L . H ^ ch vabsburg "
, Morsch . Krtl .1 1 i 2. Ouvertüre z. Op. „Wilhelm Dell " . . . . Rossini.18 ' 3« »Zigeuner in der Waldschenke", LzardaS . . LseruAk.

4. „Alt Wien"
, Walzer-Perlen . . . . . . Lanner.

. s S. ») Einleitung. — b) Eine musikalische Familie. ■*■
11J 6 . Humoristisch improoifirteS Potpourri nach Angabe de» (

« I Publikums.
K 7. Die Glocke .

8. Neue Wiener Volksmusik Gtrautz
9. »In der Osteria"

, Ständchen für Mandoline«
e‘W'

und Guitarren . Bihari.
10. „KomarinSkaja" . . Glinka.
1L Historische, österreichischeLieder, Fanfaren und

barsch - . . . * . Borttge.
12. „Der Handschuh", musikalisch illustrirt.
13. Deklamation.
14. Scherzo an, Klavier. — d) Der Birtuo».
15. „Die Wiener Burg.Parade kommt !" . « . Michaeli ».

"
Eintritt - / Abonnenten ' . . . 40 Pfg.Eintritt .

( Nichtabonnenten . . . 70 „
WF * Prograni « 10 Pfennig . - Wg

( Die Musik-Abonnemeutskartenhaben keine Giltigkeit,
i
Die Eintrittskarte » berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

V Der Blüthner Konzert-Flügel ist aus dem Lager des Herrn Hof- -
Q lieferanten Schwei » gut hier. 198S.2 .2f
ooooooooooo oooooooooöo v

Colosseum .

Samstag den 29 , Februar *

Vorstellung.
Sonntag den 2 -3 , Februar *

Zwei Vorstellungen.
Anfang 4 Uhr und 8 Uhr . 2054

Montag den 2S . und MMenstag den 26 , Februar *
— Wefffechten :== =—

swischen dem Karlsruher Fechtmeister Herrn Fh . Hiebes
und dem K. K. Fechtmeister Herrn Sulivan auf krumme

Säbel und italienische Säbel.

Kühler Krug *
Sonntag den 24 . Fedruar ,

Nachmittags 4 Uhr :

National - Konzert
der Leib vragoner-Uüpelle.

Kapellmeister: W. Radeoke .
Eintritt 30 Pfennig .

2053

Konzertsaal
zu den 3 Linden in MAhibnrg.

Sonntag den 24 . Ileörnar 1901,
Nachmittags 4 Ahr:

vrossss volfesthflmliches

Strefcb Konzert
«Ml,Milch« Itachkisng«

0011t © atmetml -fficmjeft )
der Kapelle de»

I . Soll . Feld-Artillerle-Rogts . Nr. 14
Leitung : Königl . Musikdir . H. Liese .

Eintritt i Wersan 30 Ufg.
Kassenöffnung 3 Uhr Nachmittags .

SB . DaS Programm enthält u. A. . Solo für Piston und Xvlophon ,
s»« ie „Alt-Wiener -Bolksmusik " von KoinzÄ . 2081 .2 .2

Schöfzenlies ’l.
Sonntag de« 24. Februar :

Hochkom. Concerte
de» Vrigtnal -Hnmor . -Sttfemble

7 Fritz Berg

Q L L Tr .
25 . II . >|,9 U . A .

Kasch . m . Vrirg .

ierianio.
SamStag Abend 9 Uhr :

Zusammenkunft
bei Mitglied Hfiffner , zum „grünen

Baum ".
2.2_ Der Borftand .

kaniiiimiiiildier tierem
„ilerünr“ ^nrfsrnfie.

Hent« Abend 9 Uhr beginnend

gesellig « Zusammenkunft
im VereinSlokal Cal» Friss Carl

Ecke Lammstrahe und Zirkel.
Der Borftand

um
(£ afa ( : Prina Karl .)

Hente Gamstag Abend 8 Ühr :
Klubabend

wozu wir unsere verehr !. Mitglieder
hiermit einladen.

Der Borstand .

RudeivereinSturmvogel
Heute Gamstag

Abend ,
Präzis 9 tthr,

Vereins¬
abend

im Lokal Paline «.
garte » .

Wir bitten um vollzählige » Er-
scheiuen. Der Vorstand .

Rv-ergesellsAft 8rtnunii
Lam »tag 8 >>,
Nhr Abend »

99enl
im Lokal „Hotel
Eber", Kreuz-
ftraffr 38 , wozu
wir unsere ver¬
ehr!. Mi^ lieder
zu zahlreichem

Besuche hiermit bvtl. einladen .
Der Borstand .

Poseidon
Karlsruher Schivirnmvereiu.

Jede « Montag
Abend » 8 — 9 Uhr :

Schwim mabend
im Bierordttzba » .

Der Borstand .
Gchwimmfreundc willkommen.

Wadischer
Pmi» sßk GeMBt

«st dem Sitze in Narleruhe.
Die satzungSgemäh abzuhaltende

General - Versammlung
ist aus Sonntag de« 24 . Keürnar
1901 , Rachmittag » 3 Uhr , in
die Restauration „Landsknecht ",
Ecke Zirkel und Herrenstr., 2. Stock,
anberalimt.

Lage « . Ordnung :
1. Bericht des Vorstände » über die

Thätigkeit he » Vereiu».
2. Rechnungs -Ablage durch dm

Kassier.
3. Bericht über di« Zuchtstationrn.
4. Brrathung de» Voranschlags.
5 . Anträge und Wünsche Selten»

der Mitglieder.
6. Reuwahl für die anSfchridenden

Vorstandsmitglieder.
fitt recht zahlreichem Besuche labet

ichst «s« . 2078
Der Vorstand

kr. Ala».
Karlsruhe , den 22. Februar 1901.

Aufruf !
In den letzten Jahren haben sich in verschiedene » Theilen unserer Stadt, der Oststadi,

Weststadt. Südstadt und Südweststadt . Bürgervereine gebildet, die sich rur Aufgabe gemacht haben,
durch gemeinsame Arbeit die Interessen dieser Stadttheile zu fördern und den Sinn chrer
Bevölkerung für das Gemeindelrben zu wecken. «. . .

Die Thätigkeit dieser Vereine hat sich für dies« Stadttheile and für da« Sememdewohl
überhaupt durchaus ersprießlich erwiesen. . .

Der Mangel eines derartigen Bürgerverein - für die Altstadt ist seit längerer Zeit i»
weiten Streifen um so lebhafter empfunden worden, als wichtige Interessen der Altstadt , insbesondere
in der Bahnhof- , der Spital-, der Markthallenfrage u . s. w .. in den letzten Jahren zu vertrete»
waren und noch zu vertreten sind . Um diesem Mangel für die Folge abzuhelfen, ist Seitnd
einer großen Anzahl Bürger der Altstadt nunmehr ein Verem, . der Bürgerverem Altstadt
gegründet worden , der frei von politischen und religiöse« Gegensätzen und im Rahmen des
Allgemeinwohles unserer Stadt die Förderung der Interessen der Nltstadt erstrebt.

Der Jahresbeitrag beträgt 2.— Mark.
Wir laden die Bürgerschaft der Altstadt zum Eintritt in den Verein hbflichst ein.
Anmeldungen wollen an den Schriftführer , Herr» Kaufmann I . Bahm , Steinstraße 19,

gerichtet werden.
Dev Umstand.

Rechtsanwalt Dr. L. Schneider .
K . Angenstein , Architekt , J. Bender , Notar, J. Bahm , Kfm . , Kd. Beek ,

Kfm., O. Dessart , Priv . , B . Bewerth , Kfm. . A. Hecht , Bankier, J . Hoeek , Wem-
Händler . Br . W. Heldingsfeld , peact. Arzt. H . Hussberger , Bildhauer. Cfcr. Oertel ,
Kfm. . W. Riede , Kfm. , lieh . /Uothvreiler , Kfm., A. Walt », Kfm. , J . Welas , Wem-
Händler . Dr. DI. Wlthowskl , Apotheker. 1984

( Konfirmanden - stnriige |
sind in sehr großer Auswahl eingetroffen und empfehlen wir solche in nur

guten Stoffen , bester Bearbeitung und elegant paffend , zu
Mark 15, 16, 18, 26, 22, 24, 26, 28, L0 öis SS.

i ■■ ■ Für Anfertigung nach Maatz — —
große Auswahl in verschiedenen Stoffauen ,

bekannt beste Ausführung und billigste Preise .

Spiegel & Wels ,

o
Kaiserstrasse 70 , Martlplitz.

Telephon 1207 .
Streng feste Verkaufspreise .

[1
2070

VariOtO Perkeo .
Heute Sam »tag de« 23 , KebrnarrGrosse Gala ■Vorstellung.

Anfang Abend » halb 9 Nhr.
Sonntag den 24 . K - brnar : 2082

Zwei grosse Voi *stelluiit | ©fis
Anfang Mittag » 4 and Abend » 8 »/« Uhr.

Won 11—1 Wyr : Früliscboppen -Coucert

owie
Es , Iahet höflich ein KFrüh .

i

mm M . «»ladet (Amüsante » Programm ),
« IN, . SokMed .

Heute Abend 9 NhrrOereins -Aben-
im „ « »Venfteinre ", Hrcrenstr, iS.

Per Yor » tan <1.
4Tn 8* 00

Tafel k lavier
ist uni den billige» Preis von 4V M.
t» verkauf««. Marienstr. ». 3. St .

EalÜrBarbirosia .
Sonntag den 24 . Februar , von 11 — 1 Nhr, sowie von 4—11 UhrsGrosse Concerte

ausgeführt von der Mnsikgesellschaft Harmonie.
- ----- - -- Eintritt frei ! ------------ 2092

Er lahet ergebenst ein angasC Stehmei *.

Kohlen
und

Holz-
Handlung

0\ . 9<a,

V// ^ r . V * X
Sitgerci

und 2061*
Spalterei.

Prompte and reelle Bedienung .

Ale werde leb energisch ?
Durch 6t* kostenlose Setbsibehandl. nach der Methode 8i4beaült°ö^vy.

Nerveuscheväche . Rihetfolge arageschloffen . Broschüre mit zablreiweu
Kritiken und Heilerfolgen Alf Brrlauoen gratis. W2st.laM

e.elp »ßg » SS . .H« acru -» c (Hvini8 «ber Terlng .«.eipeig M5 ._ Mowrrü -nt 'diiiiiiiniif r Terlnsr -

Hanf-Coaterts M

fü Ql

DüMtMiische,
in weiß , in farbig ,

ßmM, Seinkleittt, Nilht-
Iilikelk,N!ltkttrike,n !itekjWe «,

Ißiötll,, »oll. Sttmpfr
bei 8008A1

6. W. Keller,
am Ludwigsptah.

^ 41

*

Neue TellSllllg

von
stark« !« & Vogel, Dresden,

Theod. Hildebrand dt Sohn ,
Berlin ,

Wilh. Feische , Hoff. , Leipzig.
Amede Köhler &. Fils, Lausanne ,

Sud Limit ft Fils, löun,
Gala Peter, Devetz.

empfiehlt 20

Lina Bertbold Wwe.,
Erste , Kpezlargeschßst

von
Chocolave , Tarao, rhee,
Eonfituren . engl. Vi- qnttH

re. re.

Mel - bN
totale KochSplel hat «Sch etil
arotzeS Quantum biaigft zu K »
kaufen . (Kein Laden ). 1863*

mih. Philipp,
14 Zühri«gerstratze,l4. ... .. . . . -
tf *l »ehättrnr4 gefchniDt«

Spinnrad
i « kaafo « gasacht . _ _

Ungebvt» erbeten Mi er Kr. BBTT
an bk Srveb. der „Üb . Dreht".



Nr. 4T Dadsscke greife * Seite 7.

; AllsfordMW.
Dirjruigen Personen, welche mit

der Bezahlung des Schulgeldes für
die Hstzere Mädchenschule mit
» tzmnastaladtheiluug pro ll .
Tertial 1900/1901 (11. Januar bis
11. Rai 1901), sowie für die er -
deatterl« Volksschule , die Bür»
«er». Töchter- und Kuabeuvor-
fchnle pro IV. Quartal 1900,1901
(23. Januar bis 28. April 1901) sich
aoch uu Rückstände befinden, werden
hiermit aufgefordert, solches iuner»
halb acht Tagen anher zu entrichten .

Karlsruhe» den 23. Februar 1901.
SchiilLasse-Aerrechnuna .

_ Fecker . 2 64

Pfänder-
Bersteigerung .

In der Woche vom 18 .—22 .
Marz v. I . versteigern wir die über
6 Monate verfallenen Kahrnitz
pfLuder bis zu fit . z . Rr . 5000 .

Eine Erneuerung derselben kann
«och bi » zum « . Mürz v. I .
stattfinde«. 2050.2.1

Karlsruhe, den 23. Februar 1901.
SILdt. Spar - «ad Afaudleih-

Laffe-Zerwattuug.
Geniefzev- Bun - .

LamStag den 23 . er .»I ^ el -Abend
im „Bunde » lokal ", sowie Be¬
sprechung deS Dresdene r Falles .
82875 JO . O .

Jwt . <

Kaiser-Panorama.!
99 Kaicerstrasse 99 . 1

24 . Februar dir mit 2. März :
Griechenland : !

Korta, Athu , Plrlas ,
ist noch diese Woche ausgestellt .

8kv88k8 Terrain in
der Südweststadt

« . Eckbanplatz a« fertig. Strafte,» reu .uUs^ vo« ‘S-1 Straffen/ Art
der elektrischen Bah», ca. 7000
qm gross , großer Lager¬
schuppen , Maschinen haus ,
Dampfmaschine , Fuh -
Werks - Brückenwaage , jur
Einrichtungein. Schreinerei ,filaserei , Baugeschäft re .
sehr geeignet . Best. Offerte«
v»n « elbsikSuferu unter Rr.2000 an die Exped . der „Bad .
» reffe". 3.1

Großsiffzogl . JMiirater
z« 'Särlsr « he.

SnmStag den 23 . Februar 1001 .
Abth . C (Graue AbomremcntSkarten) .

39 » AdonnementS-Borstelllmg .
Zum ersten Male:

Zer kchkmsmnn.
LoffSsttick in, drei Akten von Oskar' Mrlther und Leo Mein .
Leiter der Aufführung : Osw. Hancke.

Personen :
Schwandorf, Kommer-

zirnratb . . . Josef Mark.
Aranze . seine Tochter Alwine Müller.
Therese, seine Schwester Marie Wolff.
Erwin von Pl öckelwitz»
ü Leulenant , sein

Neffe . . . . Siegfried Heinzel
Lueie von HeidinzS-

feld . . . . Ottilie Gerhäuser
Ludwig Schneppke,

Magazinier . . Heinrich Reiff .
Karoline , seine Frau L . « achel-Bender.
Anna , deren Tochter Lina Lossen.
Laltdasar Huber ,
^ Kunstmaler . . Fritz Herz.
Mtz . Diener bei

Schwandorf . . Emil Hunkler .
Minna. Dienstmädchen

bei Tchnrvpke . Maria Genter .
Frau Schulze , Zimmer-

vernlietberi » . . Julie Schwarz
Ort der Handlung: Berlin. Zeit :

die Gegenwart .
Zwischen dein ersten und zweirc» Akte
« gt ein Zeitraum von einem Jahre .
Anfang 7 Ahr . $ ubt »ach 9 Ahr .

Aalse -chröffiiung ' .
',7 Ahr .

Kleine Preise .
El» > » t a g den 24. Februar . Sb-

theiluug 9 (Gelbe SbonnemeutS -
- karteu). 40. AbonnemcntS -Bor-

stellung. Die Hugenotten .
Große Oder mit Lallet in 5 Alten
iw» Eggen Lribe . Musik vsu
Meyerbeer.

Für

um ni kauten
und

Conflrmanden
empfehle

in überaus reicher Auswahl und zu bekannt billigen Preisen

solide gediegene schwarzeKleiderstoffe
Vorzügliche weisse Kleiderstoffe

in Cachemire, Cheviot, Crgpe , Serge , Kammgarn, Mohair , Alpacca .
- 2 -

Farbige Kleiderstoffe
m jeder Webart und grossen Farben- Sortimenten.

Weisse gestickte Batiste
und abgepasste Batist -Kleider .

- * -

Schwarze Seidenstoffe
in guttragenden Qualitäten und allen modernen Geweben.

- 2 -

Jacken - und Unterrock -Stoffe
Weisse Pique und Hemdentuche, Taschentücher u. s . w.

Für Knaben
Schwärze Tuche und Buckskins

E&aninigarn - und dunkle Anzugstoflfe
Blaue und schwarze Cheviots

Reinwollen von Mark 3 .75 an .

• ,v 4 üur hafte Qualität ^» .

Tuchlager, Damen-SIeiderstoffe,
keinen - nnd Baumwoll - Waren ,

Kaiserstrasse 121. 1943.5.8

! Blumenkohl !
nur 18 u . 20 Pfg . per Stück,
so lange Vorrath. 2095

AL . Pttimascfi ,
Eier , Obst en gros u . detail ,
Dele ' on 487 . Zähringerstr . 30 .

Verloren
eine schwarze Pelzmütze , spitzes
Format . Abzugeben gegen gute Bc -

-dnung « ndolfftr . 28 , llk. 82687

! Ijti ! Ijüber WA.
BihlffS -KergMerutlZ «ineS fest

mehreren Jahren bestehenden Fabnk-
betri' beS der Eisenbranche , mit sehr
gutem Spezialfach , wird , ein Thnl -
Haber mit einer Einlage von 40—50
Mille gesucht. _ 3.1

Offerten unter Nr. 2080 an die
Exped . der „ Bad . Presse

"

Liiileufiica*te
vom Hause Amalienftraßt 7 , Karls¬
ruhe t. B .. ist wegen Abbruch des
HauseS zu verkaufe «. Dieselbe
besteht aus 2 Schaufenstern, Scheiben -
grüße IM m breit u. 2 37 w hoch,
mit Rollläden, einerLadeuihüre 0,90 w
breit, mit Rollladen, u. aus einer
Saudsteiumnrahmung mir einem guß¬
eisernen Stryder in ptt

Stellen finden
Reise -Posten.

Gesucht zum sofortigen oder späteren
Eintritt ein tüchtiger, junger Mann
aus der Colonia 'waarcnbranLe für
Karlsruhe und Umgebung. Der Posten
bietet SehmsftcllnRZ . ZiusanMrhÄi
Mk. I3v0.— pro anno, außerdem
Provision und Spesen . 3.1

Offerten mit Z-upinß .iüschrisien
unter 2081 an die Expedition der
„Bad. Presse " .

,| H Sadjc stk Wirt :
Ul U . 2 Büffetdamen (Bahnhof):1 iWBTtättbigdr Koch itif® Baden v-
1 junger Kellner nach Mülhausen •
1 Brilöchiu nach Heidelberg
1 Kellner und 1 Kcchledrlmg
6 Zimmermädchen nach •Baden
2 flotte Kellnerinnen nach auswärt?.
PlacirnngSbnreau Ich . Dietrich ,

Ritterstratze 10 18 . 32701
AushitfskclIntirlnncR ,
Kellnerinnen , Hotel - Zimmer¬
mädchen und Privatversonal
finden sofort Stell « ,.

, - 32702 Bureau Jasper ,
Durlacherstraße 58 , ll .

Kochfräulein gesucht.
Ei« Fräulein auö guter Familie»

welches das Kochen erlernen will,
kann auf 1. ÜW« eintreten . - Näheres
Hirfchstratze 13 , pgrt . LR79

Ei» tüchtiges , fleißiges

Mädchen,
welches selbständig bürgerlich kochen
kann und die übrigen HauSarbrite»
verrichtet , wird sogleich ober dis
1. Mürz gesucht . 2001

Kaiserstr . 68 , im Laden, links.
Ein Mädchen vom Lande, 16 bis

18 ' gahfle M , tpird sofort gefacht :
Zu erfragen ünter Nr. 62689 in

der Exped. der „Bad. Presse ". 3 1

Monatsfra«
auf einige Stunden desTages gesucht ,
32686 Lllisenstraße 24, 2. St ., lkS

LthrlisßOtssch.
Ei» ordentlicher Junge , der Lust

hat, das Mööeltapezier-Handweck zu
erlerne «, kann auf Ostern eintrete».
i - rrvlohcint , Akadrmiestraße 44.

Lehrling !
, Eiü pflügt, ■ brr Duft hei , die

Installation für Gas - u. Dass: : ,
leitung re. zu erlernen, kann eintrere:

Eas - u. VafferleitungL-GeschLft
Karl Fr . Alex . Müller ,

Amalienstraß« 7. 2075*

Schreiner-Lehrling
sofort oder später gegen Bezahlung
gesucht. B2659.24.

Pmglienfirnße S

KeysM« lsALthrßtIlt.
Kür eine« junge» « an« mit

gute« Schulkenntniffe « ist in
« einem Lomtztoir eine Lehr¬
stelle offen. 1983 .8.3
Friedrich Gutsch ,

Buch - und Lteinvruckerei .

Stellen suchen :|
Verkäuferin-, ßasstrerin-

gesucht für ein geblldetrS Fräulein,
große Figur , au» sehr guter FamUie ,
welche » in besseren Geschäften zur Zu-
friedenheft eonditionirte und mit
feinerem Publikumumzugehen versteht,
mit schöner Handschrift, auch in schrift-
lichen Arbeiten kundig, unter be-
scheidenenAnsprüchen in besserem Ge.
schäfte ev . auch auf einem Bureanr
per 15. März oder Avril. Offerten
unter Nr. 62060 an die Exped. der
. Bad. Presse ". SP

Fräulein
anS guter Familie sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse, Stellung als
Kassiererin , Comptoiristin

eiet Geschäftsführerin .
Gefl. Offerten unter Str. 62678 an

die Exped . der „Bad. Presse ".
Stellung sucht ein bessere» Fräu-

lein (WirchStochter > in ein Büffet ,
feineres Bier- oder Weinrestaurant.
Gute Behandlung. Hauptbedinguna .

Offerten unter Nr. 32688 an d»
Exped . der „Lad . Presse " erb .

mx vermiethen :
Laden .

Wakdstratze 80 ist ein Lade«
mit zwei Schaufenstern nebst einer
Wohnung von zwei Zimmern,
Küche und Zugehör sofort oder später
billig zu vermiethen . Neben dem
Laden könnte auch eine Werkstätte
eingerichtet werden . NäheresWald ,
strafte 28 im Comptoir. 2063 .6.1

SnrslhsstswsSiimg .
In meinem Neubau Ecke

Borholzstraft« «. Beiertheimer.
Allee ist dieBeletage A7Zimmer
elegant ansgestattet , ohne vts-
f -vis per sofort oder später zu
vermietheu .

Näheres Lulfenstrafte 24 , im
Kontor (Vorderhaus) . 19813*

Ilerrschafts - Wohnnn ^ .
Aüppurrerstr . 20 h, in schöner,

freier Lage , sind der 3 . u. HI . St . mit
je 5 hübschen, groben Zimmern, Küche,
Speisekammer , Bad u. reich !. Zubehör
per 1 . April zu vermiethen. Zu er¬
fragen daselbst parterre. 678*

WchmUzitUkmchki !.
Gartenstrafte 88 ist im 5. Stock

eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern und Küche per 1 . April
zu vermiethen. 1092*

LtühereZ im 4. Stock, rechts.

Wchmg Mmicheii .
Leffing st raffe 33 sind

zwei schöne Wohnungen von je
zwei Zimmern und Küche nebst
Zubehör auf 1 . April bez . 1 . Mai
zn vermiethen. i960*

Z » «fragen im 4 . Stock .
3« üermitlüe« auf 1. AM:

Kaiserallee 77a Wohnungen von
je 4 geräumigen Zimmern mit Zu-
gehsr im 9. und 4 . Stock. Näheres
parterre. 1973.6.2
ckrdegeuseldstraße 4» tfl eine Ma»-^ sarderrwohiftuig bon 2 Zimmern ,
Mche und Keller -auf h -März oder
später zu vermiethen . 82525.3.2

Näherer zu erfrage» Parterre.
ckk̂ urlacherstr . 36 istdie Mansarden -

Wohnung , bestehend aus 2 bis 3
Zimmern , Küche und Keller, auf
1 . Lkvril zn venuiethen . Näheres zu
erfrageu^iN Laden. 82780
MaiseEllok Ä . 7i ist eine schöne

Wohnung vou 3 Zimmern , 2
Mansarden und Zubehör per 1. April
zu vermiethen . Näheres 524*

Unieu-Wranerei, A.°G.
tj lanprechtfiratze 10, nächst verl .

Karlstraßr, ist eine schöne Man -
sardeu-Wohunns» bestehend aus 2
Zimmernnebst allem sonstigenZugehSr
auf I .April billig z» beMjetheu ? *»
j-» srnerstraße 34 ifl im 3 . St . eine

Wohnung vou zwei Zimmern,
Küche, Keller u. Mansardeans 1 . April
zu vermiethen . Näh . im Laden . 888*
>l ^m ' itzstraffe 13 — fteie , gesunde-p Lage — ist mi 2 . Stock eine
freunoliche Wohnung von 2 Zim¬
mer « , Küche; Keller x. caf . l . April
•cd -e' ss.iethen . BÖ647 .3.1
Ztchrüerftr. 18 , in ruhigemHause ,‘t eine Wohnung (4 Zimmer .

Kü -tzc mit Gas , Mansarde u . Keller)
auf 1 . April oder 1. Mai zu ver¬
miethen . Nähere » parterre. 32599
»liraldfrrastc 17, Seücud., ist eine<* > Wohnung von 3 Zimmern ,Küche, Kelle: und sonstiges Zuachor
sofort oder jpärer zu vermicthciu Zu

» erftazrs LairlbL 1. Ä . SAU

Im Schlößchen in Klein-Rüppurr
ist per 4. April oder später eine

Wohnung ;
im 2. Stock» bestehend aus 2 Zimmern,
Küche und Keller billig , « ver -
miethen . 2049.3.1

Zu erfragen Krouenstraffe 88 .
« Oühlbnrg , Sedanstraße -tr. 11
äV * parterre , ist eine schöne Wohn »
a « g von 8 Zimmern» Küche, Koch -
und Leuchtgas , reichlichem Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. 82601

Mühlburgi
Lindenplatz 6 find 2 Wohnungen

von 2 und 3 Zimmern, Küche fammt
Zubehör auf 1. April z« vermiethen .
letztere kann sofort bezogen werde«.

Ebendaselbst ist ein Schliffe « ,
für MilchHSndler oder Metzger geeignet ,
za verkaufen . 82527 .3.8

Kaiserstrafte 191 , 3. Stock . sint>

pei SMöblirte Ummer
per sofort oder später zu vermiethen.
Nähere- im Laden daselbst. 2077.21

UnmöblirteS Mausarvenzimmer ,
geräumig , innerhalb Glasabfchluß
«i herrschaftlichem Haust , an allein¬
stehendeDame zu vermiethen . Näh.
unter 3149 durch die Exp - der „Bad .
Presse" ._ .

*

Werkstätten
Vo« 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so«
fort zn vermiethen.

Näheres Rüppnrrer «
strotze Rr . 20 ._ 15912
WMMMM «

| 2 Partemzimkr, ff
W vorzüglich als Bureau M
^ geeignet , int Centrum der MM Stadt , zwischen Hauptpost NR
d « und Marktplatz gelegen , mit xT
9 Kohlenkeller , per 1 . April W• z« vermiethen. M

Offerten unter Nr . 537
W an die Expedition der „Bad . gW
G Presse" erbeten . *

D»oo«»r»DG»»
Zimmer zu vermiethen .

Ein gut möbl . Zimmer im 2. Stock
auf sofort an einen best . Herrn zu verm.
Näh . Marienstr. 48, II .» r . 82498 .3.2
dfmalienstraße 25, 3 Treppen, ist

ein möblirtes gimmer per
1. März zu vermiethen . 32584 .3.2
lein ordentliches , möblirteS , gut

heizbares Zimmer ist sofort
oder 1. März z» vermiethen.

Näh . « makieustratze 51 , 4. St .»
Ecke der Hirschstraße . 32682

3m Weststadttheil sind in 1. Etage,
Vorderhaus, 3 schöne , unmöblirte

Zimmer als Wohnung oder als
Bureau auf 1 . April zu vermiethen;
anf Wunsch mit Bedienung.

Offerten erbeten unter Nr . 82578
an die Exp, der „Bad . Presse". 2.2
Siaiserstraße 34, 2 Trevpen , ist ein

großes , schön möblirtes Zimmer
in nchigem Hause an soliden Herrn
billigst zu vermiethen ._ 62680
tLaiserstraßc 39a, Eingang Fasanen -
•n straffe 2, 4. Stock links, ist ein
möblirtes Zimmer auf 1. März zu
vernvethen . 32898
^ s/arkgrafenstr. 52 , 2. St ., ist in

ruhigem Hause ein gut möbl.
Zimmer » eventl . auch 2 ineinander -
gehende, an Kaufmann od . Beamten
zn vermiethen ._ 82508 .4.3
Hlntlttzstraße 13 ist ein geräumiges-K Mansardeuzimmer sofort an
ruhige Person oder als Schlafstelle
an anständ . Leute zu verm. 32648 .3.1
-Lcheffelstr. 6 , 2 Tr . , sind in ruhrgem^ Hanse 2 gut möblirte Zimmer ,
mit oder ohne Küche , auf 15 . Wtärz od .
l . April zu vermiethen . 32562 .2 .2
^ chM>Znenstraße 21 , 3. Stock , ist^ 7 eme gute und billige Schlaf¬
stelle an einen ruhigen Arbeiter
sofort zu vermiethen . 32681
is- tefan !enstrafle 9 , 1 . Stock, ist ein
^ möblirtes Manfardenzimmer
au eine Frau oder ein Fräuliein auf
I . März zu vermiethen ._ 82672
(rOerdeMätz 40, 3, Stock, ist ein

schönes möblirteL Zimmer an
zwei Fräulein oder an soliden Arbeiter
zu vermiethe «. 325612 .2
M ^erderstratze 68 , parterre , ist
>̂ 4? ein nwbl. heizb . Zimmer, sep .
Eing., sofort an einen bessern Herrn
zn vennietben . _ B2544.3.S
Oohringerstraße 19 , 3 Trp -, ist ein .

O gut möblirtes, nack , der Straße
gehendes, heizbares Zlntmer an 1
oder 2 Herren per 1 . März zu tcr --
mielüen. 32676,

Gesucht auf den ü . März ein
Mjrk § , liUkttirtes Zivimr ,
10—20 Dimuten vom Polytechnikum.
Möglichst separaten Eingang .

Offenen mit Preisangabe unter
Nr. 82690 au die Expedition der
„Bad. Presse " .

2.2Beamter sucht auf 1. März

1—2 Mick Mm«
in der Nabe des Schloßplatzes. An-
gedore mit Preisangabe tud . Lr . 85b»
W die ENÄ. der „Bgd. Preffe-t



Sekte 8. Badische Presse Nr. 47.

1<;
Freiwillige Feuerwehr.

II . Compagnie . 1992
den SS . Kebrnar . « b, « d » » « ihr :

MT € ooipag ;ule - VeriamoiluiiK
« st « : V : bei Kamerad Litt « » (Stadt Pforzheim ) . « » I« .

Ärbeiter-Bildungs-VereinKarlsruhe ,
MUftelttrstvafte 14 .

Wantag de « RS . gebrnar d . I . » Abend » 7 »® Uhr , hält
Herr » r. fest. r Nleler einenVoi-ii -ag äfret Peter Rosegger,

verehelichen Mitglieder , sowie Freunde de« Vereins steundlichstwozu die
etngeladen find.

Der Torstand .

„Zum Prinz Karl “,Zirkel , Ecke der Lammstr. 1389 .10 .9
Kräftigen , ante « mittnsstiaoli

von 12—2 Uhr ä 70 Pfst . bis 1 Mk., nn Abonnement 60
bis 80 Pfg ., sowie eine reichhaltige Kdanckkarh « zu
Mätzigen Preise « empfiehlt TrttL.. i. Franziskaner ,

Durlacher Allee Nr . 20.
Unterzeichneter empfiehlt vorzügliches

Lagerbier und Pilsner Bier
aus der Brauerei A. Print * .

Anerkannt guten ZNittagstifch .
»-71L.1 Hochachtungsvoll

Peter Weber , zum Aranziskaner.

Geöffnet
bis 2 Uhr

Nachts.

Heataurant
fl # ■ » fl ■

l

Geöffnet
bis 2 Uhr

Naohts .
Hochelegantes Lokal mit kleinen Nebenr &umen.

Feine Küche .
Spezialität in Oberländer Weinen .

Ausschank von Pilsner Urquell ,
Münchner , Culmbacher , Export heile * ,

Berliner Weisse .
B2489 .4 .2 J . Gut .

Amate « r-j)hotogvaph - ir
mögen die schöne Gelegenheit nicht versäumen ,

Schnee -Landschaften
mchunehmen , die von prächtigster Wirkung find , matt und glänzend weiß ,
oder auch farbig copirt . Platte « und Papiere bei

_
1971 .3 .3

Hoerth » Daeachner & Co ., Atisttßklße 164.

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung. !
Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung , daß ich i

39 Allierstrasse 39
ei« Geschäft zur

Anfertigung moderner Herrengarderobe ;
eröffnet habe . Indem ich mein Unternehmen gütigst zu unterstützen ,
bitte , sichere ich reelle und billige Bedienung zu und halte mich

1 bei Bedarf bestens empfohlen .
. Hochachtungsvoll L2467LL ,

Karl Ilsr , Tlhseiltmeiftr ,
, bisher langjähriger Zuschneider bei » . Wolf jun . , .

Adlevstvcrfte 89 .

Zilschnei- ekursus.
Den verehrten Dame « von Karlsruhe und Umgebung die ergebenste

Anzeige , daß ich mich hier für kurze Zeit niedergelassen habe . Jeder Dame
gebe ich Garantie , daß sie bei mir in wenigen Lehrstunden daS Zuschneider !
nach Maaß erlernt und -tzodann in der Lage ist , selbständig jedes Kleid
zu verfertigen . Die Anleitung ist derart , daß Mißerfolg gänzlich aus¬
geschlossen ist. Keine Dame sollte diese Gelegenheit versäumen , da fich
dieselbe niemals mehr bietet , indem ich allein diese Metbode besitze.

Hät «, LapotS re . werden nach neuester Methode verfertigt .

Leonie Herzogenrath ,
Frarrrrr -Arrdustvir -Kehrrriri ,

Hirschstrasse 35 a , parterre, Ecke Sophienstraße .
Aengnifl « stehen z « Dienste « . 3019 *

Obst-, Gemüse - mul KütlfMüm-Großkimiliiiiig

Joggerst & Kobel ,
Karlsruhe , fflpmtpujie 20, in §»f,

B2440 .3 .3 offertrenr

Tafeläpfel , rothe Reinette « . . » Str . 12, — Mk .
Lafeläpfel , Herrenäpfel . . . » Ctr . 12, — Mk .
Lafeläpfel , rothe , kleine Hochstevter » Etr . 8,50 Mk.
Lafeläpfel , gelbe , große Apfel . » Ltr . 12 .— Mk.

Solläuder Rothkraut «»v Weißkrant, franzSfische
chwarzwnrzeln , Peterling . Lalat , Blumenkohl ,

Italiener Blume »»kohl, Kerbe « it 18 Ttück.
M PiebEerSäntee « Sigste Ureift .

kaiaerstrasse 1S1 . 3ll > epp «u .
Sprachschule kNrEe » aehseu «i äerren
und Damen . unter Oberleitung d«
Herrn Prof . Berlitz . 2 gold . Medaillen
Par .

'
Weltaurateller .

Französisch , Engl. , Italien .,
Russ ., Span ., Deutsch etc .

Oonvrrsation , Litteratttr , Correspon -
denz , Ueber 100 Zweigschulen . Für
jede Sprache nur Lehrer der be¬

treffenden Nation . 1429
Berlitz -Methode : Währendder
ganzen Stunde Uebung , selbst bei
Anfängern nur ln der zu erlernenden
Sprache ; kein Wort in der Mutter¬

sprache de « Schülers .
— Probelektion gratis . —

Eintritt jederzeit . Einzel - u . Klassen -
unterrieht am Tage und Abends .
Sprechstunden 9 —12,2 —5,7 — lOühr .
Prospekte gratis und franko .

Mitte April befindet sich mein Laden 1 Treppe hoch.

! Der Ausverkauf

Detail
211 Kalserstrassa 211

empfehlen 1207 *

„WK“ -Wäsche
Leinen garantirt 4facb,

Kragen
Fasern nach Wahl

p . Dtzd . 4 .25 ,

p . V , Dtzd . 2 .26 Mk .

Manschetten
Fa <?on nach Wahl

p . Dtzd . 6.60,
p. '/, Dtzd. 3.50 Mk.

Durch Delbstfabrikatlo « und
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufe » .

Kleiner Auszug .
Vollständiger Bett von 70 Jt an

taar-Matratzen von . 40 „ „
ettstellen von . . . 12 „ „Snz. Bettstellen von . 26 „ „

schkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden , polirt ,

mit schönen Beschlägen
nnd Marnwrplattenvon 45 , „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , rinth . , von . 16 „ „
Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha -Tische von • . 15 „ „
Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 „ „
Gallericschränke tott . 36 „ ,
Vertiko , matt » . blank , von 38 „ „

20 —30 vollständige Schlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private stets aus Lager .
Ganze Aussteuern werden besonder »

berücksichtigt . — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — SämmÜtche .Kasten - und
Polstermöbelstnvnnr gute , sm. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJnckeland,
ZMrtacherskitße 1 u . 3 .

Rach Nebereinlunft Dheil -
zahlnng gestattet . 18606 .26

Euipsehle massiv gvldne

Jrauringe
gesetzlich gestempelt,n frehtc Auswahl,

zu billigsten Preisen . 18830 *

Emil teert , Sal&MjiieU,
XaiseTstrasse ISSii u . biserstrassefifi

©dfc Milbstratzc . 6 (1 d . Kuonenstr .

6 - *

i - 20 °
|o

Ä dauert bis Mitte April 1901
-L und empfehle ich für

i iLoiiftriiiatioiis - Geschenke
mein große »

K Lager in golll- und Sllberwaaren
== z« bekannt billige« und reelle« Preise«.

~ 9 ” ^
766 .1211

| U . Reiidter , Juwelier»
M Kaiserstrasse 2103 . .
Mitte April befindet sich mein Laden 1 Treppe hoch.

8 » »- b- die sämmtliche « Waaren »<>
8. Uofmann

WM" Kaiserstr. 122 , Ecke Maldstr.
gekauft und werden solche im Einzelnen sowie auch in größere « |
Parthie « mitverkauft .

I DaS Säger besteht aus :
i d Herren -Anzügen

9 2 in allen FaxonS ,
T I Herren -Paletots

g Herren -Pelerine -Mänteln
5 a Herren -Havelocks
a | Herren -Hosen ,

Ilerren -Joppen
Herren -Lawn -Tennis -Anzügen

1 Herren -Radfahrer -Anziigen

Bnrschen -Anziigen
Confirmanden -Anzügen
Bnrschen -Slänleln
Burschen -Pnletots
Knaben -Anzügen
Knahen -llänteln
Knaben - Paletots
Knaben -Pyjack »

•<o-
Einzelne Saeco », Joppen , Staubmäntel , SeblalHtake , Hosen , |

Hnaben -Cäpes eie .

Gleichzeitig werden die au » der
Eliucursinälie 8 . May in Bruchsal »»«««.»-

hochfeinen Herrenmaassstoffe
| zu Anzügen , Paletots , Hofen rc . passend, sowie elegante Zuthaten

WW- meterweise
verkauft . Eine Anfertigung zu Kleidungsstücken Met nicht statt.

Für Wiederverkänfer findet der Verkauf nur Vormittags statt . !
Der Verkauf geschieht nnr gegen sofortige Casse und j

enorm billig . _ 1123.10.101

Louis ffolzmann .

die Leser dieser Zeitung ;

Der heutigen Nr . der „ Bad . Presse" liegt ein Auszug aus unserem
Haupt -Lataloge in der k)öhe von 27000 Exemplaren bei , den wir allen

Lesern zur gefl . Beachtung empfehlen .
Jeder Besteller ist berechtigt , an unserem

$>rei$ -^as$cl)reihett
von mark 100 in Baur theilzunehmen . Die näheren Bedingungen find
in unserem ^ aupt -Lataloge mit ca. 2000 Abbildungen aller unserer
waaren zu ersehen , der jedem auf Wunsch

== === gratis und franco 1 " -
zugesandt wird .

Hochachtend

E. von den Steinen § Cie.
Wald bei SoRttgen

loto* StaMwaartnfabrflt ttttfl üersandOmu .
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